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Notizen .
Heute Mittwoch dm 12 . April , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmasse des
Friedrich Jung zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI . (S . Tgbl . 59 .)

Vormittags 10 Uhr :
Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikten Kessel , Würzburg ,

Brücher und Langenberg lr und 2r Theil a . ( S . Tgbl . 84 .)
Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht , Stalldünger , Glasscherben

und Knochen , auf dem städtischen KehrichtlagerplaHe bei der Gasfabrik .
(S . Tgbl . 86 .)

Fortsetzung der Versteigerung von Bau - und Brennholz , auf dem Mauritius¬
platz dahier . (S . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem Schiersteiner Gemeindewald Distrikt Hämmereisen
3r und lr Theil . ( S . Tgbl . 86 .)

Vormittags 11 Uhr :
Versteigerung der zur Concursmasse des Friedrich Wilhelm Frommknecht zu

Wiesbaden gehörigen fünf Pferde mit vollständigem Geschirr , mehreren
Wagen ic . , auf dessen Lagerplatz an der unteren Adelhaidstraße , nahe
der Eisenbahn . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung von 100 Stück Damen - und Kinderhüten , einer Quantität

Baumwolle und 12 neuen Jaquets , in dem Buctionslokale Friedrich¬
straße 6 - ( ® . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr :
Hosraithe -Versteigerung der Erben des Jacob Feucht von hier , in dem hiesigen

Rathhause . (S . Tgbl . 86 .)

Curhaus zu Wiesbaden .

Auf vielseitiges Verlangen
wird der

tgl. Hofschauspieler Herr A . Junkermann aus Stuttgart
am Mittwoch den 12 . April Abends 8 Uhr

I il gen de ferneren Abschnitte aus Fritz Reut er ’s Werken vorlesen :
I I . Abtheilung : Ut mine Stromtld . Corl Havermann an

der Leiche seiner Frau und Entspekter Bräsig ’s Begegnung
mit Lining un Mining .

| n . Abtheilung : Hanne Hüte : Spatz „Jochens “ Heimkehr und
Lotting

’s Gardinenpredigt .
III . Abtheilung : Läuschen un Rimels .

1. Du drögst de Pann weg .
2 . Wat wull de Kirl ?
3 . Dat heit ick anführen . x
4 . Dat Wunner .

direkt bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei .
1Eduard Hrah $

473 Marktftratze 6 (am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension suiase “
, (Taunusfiraße 6 ) .

________ _____
Städtische Cur -Direction ; F . Hey

’ L

Mobilien - Versteigerung .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts
dahier vom 7 . April 1876 werden Mittwoch den
12 . April l . Js . , Vormittags 11 Uhr anfangend ,
an der unteren Adelhaidstraße , nahe der Eisenbahn ,

auf dem Lagerplatz des Friedrich Wilhelm
Fromm knecht die zur Concursmasse desfelben
gehörigen Gegenstände , als : 5 Pferde mit voll¬

ständigem Geschirr , 2 zweispärmige und 1 ein¬

spännigen Wagen , 3 Kohlen - , 1 Zieh - und ein

Schiebkarren , 1 Chaise mit ein - u . zweispännigem
Geschirr, 3 Karrensättel , 5 Hintergeschirre , 1 Ge¬

sindebett , 1 Paar Zugketten , 3 Schneppgurten ,
2 lederne und 4 wollene Pferdedecken , 1 Parthie
Holz , 1 Oefchen mit Rohr , ca . 150 Ctr . Kohlen ,
I Decimalwaage mit Gewicht , 1 Sense , Mist¬
gabeln , Rechen , Schippen , Haferkiste rc . gegen
oaare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 8 . April 1876 ,

Der Gerichts - Executor .

_____________
Maurer .

_____
Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen

• ° n
, Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , event .

erei Sprachen , Uebersetzung & c . Näh . Exped . 478

Eintritts - Preise : Reservirter Platz 2 Mark ; nichtreservirter
Platz 1 Mark 50 Pfg ., Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehr -

handen , j Anstalten und Pensionats 1 Mark .
Karten -Verkauf auf der städtischen Curcasso im Cnrhause und

Mtldeckchen und Schoner
in schöner Auswahl billigst bei

E . & F . Spohr ,

1251 Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

Erziehungs - Institut und höhere Töchterschule
von Clara Steiniger ,

1259 Wiesbaden , Leberberg S .

Wohnnngs - Veränderung .

Den geehrten Herrschaften und Herren Tapezirern zur gefälligen
Nachricht , daß sich mein Geschäft von heute ab Langgalle 53

befindet und halte mich in allen in mein Fach emschlagenden
Arbeiten bestens empfohlen .
929

_____________
Fr . Simons , Posamentirer .

Geschäfts - Verlegung .

Von heute an befindet sich mein Geschäft nicht mehr Mauritius¬

platz 5 , sondern Hermannstratze 7 , was ich hiermit ergebenst
anzeige . Adolph Feix , Spengler . 664
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Schwalbacherstraße 22 , Seitenbau1236

C . Scheibenberg , Goldgaffe 4 ,1264

empfiehlt

Erfolg garantirt !Patent .

5496 Mainz , Gr . Langgaffe 34 .

köchi

liefe

o
v
8
9

•utc

E
in e

I E

|3un
in h
Siel

Eis
E

sowi
Köq
gute

f
he «
niffe

8
enttt

her ,
tz

Mm
ür

Rui1

Dr . W . P •

Kein Brief wird mehr angenommen -

Meinen geehrten Kunden und Freunden zur Nachricht , de
mein Geschäft kleine Burgstraße 12 abgegeben hübe
Putzarbeiten im Hause übernehme .

K . Scliarmann ,

Prim « Portlanv - Cement ,
schwarzen Katt

(Binger , sog . Cement - Kalk in Säcken ) ,
schwarzen Stück - Katt

(Bingen — loco Bahnhof hier )
zu den billigsten Preisen die Ban - Materialii

l Ei

Nähe
Ei

eine

Fam
E

stelle

Abreise halber billig zu verkaufen :
1) Meyers Conversatisns - Lexicon , neueste Aufll

complet , in 17 eleganten Haldfianzbändm gebunden ;
2 ) Römische Geschichte von Theodor M omsen , 5 . Z

läge , in 4 eleganten Halbfranzbänden gebunden .

Näheres Expedition .

Ge >ucht wird ein draveS Müdchen , weiches dmgerUcy kochen kaB

und die Hausarbeit gründlich versteht , Moritzstr . 6 , 2 Tr . h . W
Kirchgaffe 24 wird ein Dienstmädchen gesucht .

Parterre .
Ein Mädchen aus anständiger Familie sucht eine Stelle o» |

zweite Putzmacherin . Näheres Expedition .

Eme perfekte Büglerin und eine Waschfrau werden B

das ganze Jahr gesucht Wellritzstraße 42 . W

Eine Büglerin kann noch für einige Tage m der Woche W

schäftigvng annehmen . Näheres Schnlgaffe 10 , 2 St . h . 1 -
^

Ein Monatmädchen gesucht Adelhaidstraße 13 , Parterre . W
,

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Friedrichstraße 31 , E
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Transportable Kochherde
eigener Constructiou zum Preise von 16 , 20 , 24 Thlr .

'

und höher stets vorrähig und liefert unter Garantie
10776 Jean Kraus . Geisbergstraße 5 .

Annoncen
in s ämwtliche Zeitungen des In - und Auslandes ,
Journale , Fachschriften , Coursbücher re . re .
besorgt zu den Origiualpreise « und ohne Berech .

nung von Porto und sonstigen Spesen die General -

Agentnr der Annoncen - Expedition
Th . Dietrich <& Co . .

Katholische Gebetbüchei
in großer Auswahl empfiehlt

Niederlage von
1265 Ludwig Usinger , Elisabethenstraße 8.

luiversal - lleinigiiiigs - Salz .

Von allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel
empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , VerdauungS -
schwäche und andere Magenbeschwerden , in ’/i ,

*/s und */< Original .
Palleten mit Gebrauchs -Anweisung ä xji , und Mark zu
haben bei Wilh . Dietz , vorm . Strasburger , Ph . Ren -
scher , Kirchgaffe ; Carl Witt in Biebrich . 276

Sommerhandsciiiihe ,
in großer Auswahl für Damen und Kinder , seidene Herrn - «
Damen -Handschuhe in frischer Zusendung und solider Waare 6 ®
bei F . Lehmann , Gowgasse , Ecke der Grabenstraße , i

Strohhotel
werden zum Wasche « , Färben und Fasonnire « ange¬
nommen .

12532 Lina Rheinländer , « " LL
i ^ rau Elise Kleber

,
Geisbergstratze Nr . 7 ,

empfiehlt ihre neu eingerichtete amerikanische Glanzwascherei
und verspricht beste Bedienung . 11198

A . Bruchhoid ’ s metallfreier , wetterfester u«

wafferdichter Patentanstrich nebst Trocken - Präparat
A >s unübertrefflich anerkannt , einziges Mittel zur Trockenlegung 6t

Räumlichkeiten , Nützt gegen Witterungseinflüffe , Beeinträchtigung 6t
Säuren , Dämpfen rc . und wird aus Holz , Eisen , Mauerwerk i

angewendet . — Das Trocken - Präparat ist sehr wichtig bei Semen

arbeiten , welche Oclanstriche erhalten sollen , frischen Verputz rasche
trocknen . Jean Schmidt , General - Vertreter , Darmstadt . 901

Nähere Auskunft und Prospcctus ertheilt gern der alleinige Vertret

für Wiesbaden und Umgegend Herr J . Rehbock in Wiesbade

Ein mmfiv gedoutes , dreistöckiges Haus ist zu verkaufen . Nö

Expedition .________________ W

Mehrere Oelgemätde , als Heiligenbilder , Landschaften m

Jagdstücke , sind sehr billig zu verkaufen . Auch wird monatliche A

bezohlung gewährt . Näheres Herrnmühlgoffe 2 .________ ____
126

Eir e Marquise , in gutem Zustand , 6 Meter lang , 1,80 Mkt

Stellweite , mit allem Zubedör , ist billig zu verk . Dambachlhal 2 . 127

123 »|Wi

Feine Reinetten & Kochäpsel ,
sowie die besten Sorten Trockenobst werden preiswürdig abge -
geben Walramstraße 25 , 1 Stiege hoch .

_____________________
1258

Ein rentables Hckns in oer Nahe der Bahn , welches fich zu
jedem Geschäftsbetrieb eignet , ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Näheres Expedition . 128/3

Portlaud - Cement ,

gemahl schwarzes Kalk ,

Zinnsand in Tonnen
stets vorräthig bei
9925 Jos . Rerberich Nachfolger .

H
Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das WachSthum

der Haare , die ächte Sützmilch
'
sche Ricinusölpom -

made aus Pirna , ä Büchse 50 Pfg . bei
585 A . Cratz in Wiesbaden . Lancgaffe 29 .

Der Zufall ist ein träger Vermittler . Es soll nachgeho
werden .__ __________________

' 1

Am Biovrag oerlor ein armer Mann einen Gewerbeschei
eine blaue Brille in einem Etui und eine hölzerne Preise . |
bittet um Abgabe auf dem Polizei - Bureau , Frievrichstraße . 1!

Em Aufwartmädchen wird gesucht . Näheres Helenenstraß ^

Ansverkanf von künstlichem Dünger bet
1206 Augnst Momberger , Morikliroße , 7 .

Von heute an wohne ich Saatgasse 2 , Ecke Ott e >a «i » m .o
Wedergaffe . Henriette Reich , makt . H bnmme . 1226

Zwet schöne Damenhilnvaie « si o o - n . ziu . utubc 2 .

* 8 auf alle Werthgegenftänve

________________ Hochstätt - 12 . 763

Dotzheimerstratze 6 find nene Möbel , als : Lackirte em - und
zweithürige Kleiderschränke , polirte Kommoden , 1 Waschkommode irit
Marmor , Bettstellen , Nachttische rc . , zu verkaufen . 12253
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Gesucht wird ein anständiges Zimmermädchen , welches mit
allen häuslichen Arbeiten vertraut ist und auch zu nähen
versteht . Daffelbe muß . nöthigenfalls die Herrschaft auf
Reisen begleiten können . Gute Zeugnisse find nothwendig .
Näheres Expedition . 1210

,80 Mein
i 2 . 1275

Ein ordentliches Mädchen , das sofort eintreten kann , wird gesucht .

Näheres Neugaffe 2 a , 1 Stiege hoch rechts . 1253

Eine deutsche Bonne , welche 2 Jahre bei 2 Knaben war , wünscht
eine begleichen Stelle oder auch zu einer Dame in einer feiner ,

gamilie . Näh . Exped . 1268

Ein gewandtes Hausmädchen in ein Hotel sofort gesucht (Jahres¬

fielle ) . Näh . Wilhelmstraße 28 . 1271

besucht

4759 , Ein gesetztes Mädchen , welches schon seit Jahren eine Stelle als
'

Ĵungfer bekleidete , im Nähen und feinen Plätten bewandert und
in häuslichen Arbeiten nicht unerfahren ist , sucht eine entsprechende
Stelle . Gefällige Offerten unter der Adreffe K . H . werden postlagernd
Eisenach erbeten . 1208

Ein Dienstmädchen wird gesucht Röderstraße 27 . 1197

GßSlwht werden Mädchen , welche gut bürgerlich
LR üöUVHIj kochen können , in kleine Haushaltungen ,

sowie mehrere Haus - und Kindermädchen ; auch suchen 3 Herrschafts -
Köchinnen , 1 Kutscher , 1 Badmeister,2 Haushälterinnen , 2 Hausburschm
gute Stellen durch Frau Börner , Marktplatz 3 im Hinterhaus . 1233

ochen w

h . 1254 r“* « >ic Wemly
1243 'User Blattes .

m einer kranken Wittwe eine gesetzte , reinliche Person , welche auch
etwas Hausarbeit übernimmt . Näh . Schillerplatz 2 a , Hth . 1238

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird auf gleich
in einen Nähmaschmenladen als Ladenmädchen gesucht . Maschinen -

und Nähkenntniffe werden nicht verlangt , da dieselbe angelernt wird .
Näheres bei Herrn Aug . Sternberger , Kirchgaffe 22 . 1256

Zum 1 . Mai gesucht ein gewandtes Mädchen für allein gegen hohen
Lohn . Näheres Dotzheimerstraße 8 . 1285

Eine tüchtige Köchin sucht Stelle . Näh . Exprd . 1230
Ein braves Dienstmädchen wird sogleich gesucht . Näheres Mor

'
tz-

firaße 6 , Seitenbau , eine Stiege hoch . 1220
Ein Dienstmädchen für alle Hausarbeiten wird gegen hohen Lohn

gesucht. Näh . in der Restauration Abler , Querstr . 1 . 1213

raße 8.E Ein anständiges Buffetmädchen wird gesucht . Gute Zeugnisse
sind erforderlich . Näheres in der Restauration Abler , Quer¬

straße 1 . 1214

B
äparat .
-gung
ügung
rerwerk irl
;i Cemkm

rasch jiä
rdt . 901 |
e Vertrck « Ein junges Mädchen , in Handarbeiten erfahren , sucht Stellung
viesbadk !i.i !i einem Geschäft oder zur Stütze der Hausfrau . Näheres Neu -

errn - tut
ite biM
raße . 8

GßQllphf » 6 — 7 .
-fein bürgerliche Köchinnen gegen

UudULIII/i hohm Lohn auf gleich und Ostern , 1 Sei *' ^chin nach Rüdesheim , 2 Hotel - Zimmermädchen , Mädchen als

1288 l >
^ e Stellen suchen : Restaurations - Köchinnen , 1 Buffet -

— ä Fräulein mit sehr guten Zeugniflen , 1 Bügelmädchen in Hotels ,

iw r cr
’neS Hausmädchen , Weißzeugbeschließerin , Haushälterinnen ,

_____ ii - - Hsfrschafts -Köchinnen , sowie ein HauSbursche mit sehr guten Zeug -
»eschM niffen. Näh . durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10a . 29
ist . NW « ' ne persekie , gesetzte Köchin mit Sprachkenntnissen sucht Stelle ,
3 - entweder in einem Privat - Hoiel , Institut oder bei einer fremden
isträßesWverrschaft . Näheres im „ Erbprinz "

. 1227

^ Gesucht 1 perf . Rest - Köchin nach auswärts zu 52 Mk ° per
t „

ion “ t 2 Hotel - Zimmermädchen und 4 Hausmädchen , 1 Waschfrau
^ Dnate - 30 Mk . monatlich , 2 Krankenwärter und ein

« unw durch Niederreiter , Placirungsbureou , Metzgergaffe 35 .werden , _ . ■ — « r ■punuuuywu ' w « , 2AipHtiyu | | t uv .

nerrsphaftpn erhalten das bestgewünschte
Woche

1 öLHalLtjll Dienstpersonal durch Frau
1 -$ ] * » Häfnergafse 15 . 1239

urit guten Zeugnissen versehen , finden stets Stellen
W8rau Ster » , Manergaste 13 , 1 . St . 1283

n ^ ' Uchtauf Ostern ein anständiger , gut empfohlener HauSbursche
'i ; ,

11* ^ Manblnng nach Mainz . Näheres in der Expedition

Ein sehr bescheidener , gediegener Diener von außerhalb ,
in der Pflege von Kranken , sowie in allen Arbeiten erfahren und von
feinen Herrschaften , die gerne jede gewünschte Auskunft eriheilen ,
sehr empfohlen , sucht Stelle zum beliebigen Eintritt , am liebsten zu
einem einzelnen Herrn und für mit auf Reisen , weil darin be¬
wandert . Nähere Auskunft ertheilt Bitter ’ * Placirungs -
Bnrea « , Webergasse 13 . 1032

Zum baldigen Eintritt suche ich einen durchaus zuverlässigen
und gewandten Kammerdiener in ges-tzten Jahren . Nur solche
Bewerber , welche gute Zeugniffe vorzulegen haben , wollen sich melden .

Graf Mons , Sonnenbergerstraße 41 . 1237
Tüchtige Installateure werden gesucht von N . K ö l s ch, Friedrich ,

straße 5 . 1278
Ei « guter Koch wird gesucht durch Friede .

Wintermeyer , Häsuergasse 15 . 1239
Ein junger , fleißiger Hausbursche wird sofort gesucht Friedrich¬

straße 16 . 1201

Schlossergeselle « gesucht von I . Acker , Kirchgaffe 5 . 1242
Ein junger Ma « « , welcher beim Militär gedient und mit

guten Zeugniffen versehen ist , sucht sofort Stelle als HauSbursche
oder Diener durch Frau Stern . Maiiergasse 13 , 1 . St . 1283

Laden - Lokal .
Ein geräumiger Laden nebst Wohnung von einem pünktlichen

Zahler auf längere Jahre zu miethen gesucht . Offerten sub
L . M . 82 besorgt die Expedition d . Bl . 1287

Dambachthal 2a , 2 St ., ist ein möblirteS Zimmer billig zu verm .
Dotzheimerstraße 19 ist gleicher Erde ein Zimmer zu verm . 1255

Moritzstraße 11 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör , auf den 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
im Hause selbst bei Heinrich Schmidt . 1274

Querstraße 1 sind in der Bel - Etage zu Anfang Mai 2 bis
3 möblirte Zimmer zu vermiethen . Auf Wunsch Pension . 1245

Saalgasse 34 ist ein kleines Logis auf gleich zu verm . 1200

Schulgasse 9 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1247

Taunusstraße 27 ist auf 1 . Mai oder früher die Bel - Etage ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen .
Näheres im Laden daselbst . 1212

Walramstraße 31 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . 1103

Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost zu vermiethen .
Näheres ManritiuSplatz 6 . 1244

Zu vermiethen
im Vorderhaus eine Mansard -Wohuung , bestehend aus 1 Zimmer, -»

2 Kabinetten , Küche rc . , und am 1 . Juli zu beziehen . Einzusehen
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . Daselbst ist ein guter , geräumiger ,
gewölbter Keller , 3 bis 4 Stück haltend , auf gleich zu vermiethen .

Lauterbach . 1248

Wegen Abreise sind nahe den Curanlagen zum 1 . Juli zwei un »
möblirte Zimmer , Küche rc . abzugeben . Näh . Expedition . 1261

Ein Parterrezimmer mit Keller zu verm . Hellmundstraße 27 . 1282
Ein großes , unmöblirtes Zimmer zu vermiethen Castellstr . 8 . 1250
Ei « großes , gut möblirtes Zimmer zu vermiethen

Moritzstraße 3 ._____________________________________________
1257

Ein schöner Lüden mit oder ohne Wohnung ist auf 1 . Mai billig
zu vermiethen . Näheres Taunusstraße 27 im Laden . 1211

Zwei Arbeiter erhairen Logis Wellritzstratze 15 , Hinterb . 1272

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden die traurige Mittheilung , daß
unser jüngstes Kind , Helene Blitz , im Alter von
VI4 Jahren am 10 . April Nachmittags 4 Uhr verschieden ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag dm 13 . April Vormit¬
tags um 9 Uhr vom Sterbehause , Adlerstraße 3 , aus statt .
1246 Die trauerrrde « Elter « .
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empfohlen von

12533

Elisabeth © Smaal1215

"
E > nf -fimajA Cölner , im ganzen Brod per Pfd . 45 Pf .
UdilliluUvj in egalen Würfeln . . „ „ 57 „

n

O £ x i rl auf Gold, <SUbrr , Uhren , Weißzeug , Kleidungsstücke rc .
VavLfa wird gegeben bei W . Mfinz , Hüfnergasse 3 . 1221

» PflaumATI Bamberger , sehr süß .
X IluUllivllj Bordeaux (Catharmen )

Schmalz
,

Prima

Oscar Bierwirth Nach

Faesy & Becker ,
Marktstratze No . 23 .

Gasthaus zu den drei Königen
in Niainz , Löhr flraße 31 . (d . f . sss ? .)

Meinen geehrten Freunden und Besuchern von Mainz bringe ich
meine Gast - & WkMwirthschaft , sowie Restauration in

empfehlende Erinnerung . Alban Schilling . 13

Berichtigung .

Ich bin nicht Mitglied des altkatholischen Vereins , folglich auch
dessen Kirchendiener nicht .
1241 Joseph Schwarz , Schuhmacher , Saalgafse 26 .

Woll - Frause « in allen Modefarben ,
schwarzseidene Franse « ,
schwarze Woll - Spitze «

empfiehlt « . Wallenfels , Langgaffe 33 . 1194

Damps - Chocola - e
von Joh . Fhil . Wagner & Co . in Mainz

Lehr - & Erziehungsanstalt für Mädchen
von

Caroline Fetz , vorm . W . Magdeburg ,

Louifenstraße 10 .

Anfang des Sommersemesters den 1 . Ma
"
. 1216

Restauration Martins ,

Stets noch denselben Wei « , die Flasche zu 60 Pfg . , sowie alle

feinere Sorten von 1 Mark , 1 Mk . 50 Pfg . , 2 MI . , 3 Mk . und

höher ; neues Billard ; vorzüglichen Mittagstisch ; Rcstau -

ration nach der Karte ; Lagerbier per Schoppen 12 Pfg . , über

di ; Straße 11 Pfg . ; ausgezeichneten Aepselwei « empfiehlt
bellens D . D . 1228

AW als : Kommoden , Kleiderschränke , Kanape
' S ,

lUMUSUVU ^ Ly Tische , Stühle , Bettstellen , eine Kom¬
mode mit Schreibpnlt und Aussatz , eine Chifforinidre , ein

großer Spiegel , ein runder Klapptisch , ein Blumentisch , Bettwer
u . dergl . m . ist zu verkaufen bei W . Münz , Häfnergaffe 3 . 1222

Guter italienischer Unterricht wird gewünscht . Adressen
erbittet man sub Chiffre M . L . R . postlagernd Wiesbaden . 1199

17 „
34 „

70 „

Stearinlichter
,

°
7 7 6,r

' 6 '
: I!

1219 Jean Haub , Ecke der Mühl - und Häfnergaffe .

Mein

tioldleisten - Ijager
befindet sich von heute an Wellritzstratzs 20 .

Wiesbaden , im April 1876 .
____________

1 Heinrich

Im Ansertigm von Grab - Deukmälesn empfi

ich H . Salmon , Bildhauer , Kirchgaffe 15a . Einige vorrili

Kreuze , Grabrahme « u . s . w . stehen daselbst billig
Verkauf . 12

Ein großer Bügeltisch , Bettstelle und Aushängeschild billig zu
verkaufen Schulgaffe 5 , 1 Stege . ____________________________

1217

Friedrichstraße 8 , 2 . Stock , find Bücher des Gelehrten - Gym -

nasiums und der Höheren Töchterschule zu verkaufen .
________

1204

Wegzugs halber eine werthvolle Punschbowle mit M ge¬
schliffenen Gläsern für 12 Thlr . ( ein Drittel des Ankaufspreises )
zu verkaufen . MH . Exped .

_______________________________
1203

Gebrauchte Schulbücher der beiden hiefigen Gymnasien von
Sexta bis Tertia zu verkaufen Albrechtstraße 9 . 1198

Gasthaus zu den drei Kronen
in Schierstein .

Am 2 . Osterseiertage findet grosse Tanzmusik

Katt , wozu höflichst einladet
_______________

A . Rösner . 1202

Von heute an wohne ich
l ^ rieflrichstra » * « 12 .

Trockene , eichene Diele S “

»

schuittene Treppeutritte liefert billigst
13024

__________
Heinrich Scharhag in Eltville

Buchen Brennholz 8 . Quai
geschnitten und gespalten , frei ins Haus , per 50 K . 1 M . 60

„ „ „ am Platze abgeholt , per 50 K . 1M . 40

vorräthig bei
_____________

W . Wall , Dotzheimerstraße 29 »^

Emil Janz empfich t sich uu Kanal - und Sandfäs
Ausleere « . Bestellungen nehmen die Herren Kaufmann Mu

Nerostraße 5 , und Kaufmann Dillmann , Schwalbacherstr ^
entgegen .______________________________________ ______________

.__ j

Meine BefitzUNg an der Eastellstlaße , an zwei BaB

gelegen , in welcher seither eine Holz -- und Kohlen - Handlung
gutem Erfolg betrieben wurde , ist wegen Ablebens meines

Mannes unter sehr guten Bedingungen zu verkaufen oder zu

miethen ._______________
Joh . Vogel Wittwe . »

Kleeheu , Wiesenheu u . Grummet zu verk . Röderftraße 19 ^
l

Ein weißes Consirmaudeurüdchen , fast neu , ist ®

gaffe 14 zu verkaufen ._________________________________
Bücher der Töchter - und Bürgerschule zu verk . Karlstrak'

Mal - Utensilien
für Oel - , Aquarell - und Holzmalerei vollständigst afforiirt , empß

€ ’. Schellenberg ,
503

______________________________
Goldgaffe , Ecke der Grabenstrafi .

1 * Buhrhohien V *

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell i

billigst frei an ' s Haus W . Kimpel , Adelhaidstraße 26 &

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlil

Hoflieferant , und Oswald Beistegel , Kirchaaffe 30 , eni «

Butter - Handlung
1 Pfund Etzbütter 1M . 26 Pf . , Schmelzbutter 1 M . 6s

10488
_______ ____________ _______

Holkr .

Fntzboden Marben ,

sowie alle anderen Sorten geriebener Oelsarbe « und Möbi

lacke empfiehlt in besten Qualitäten zu billigen Preisen
12858 J . B . Well , Ecke der Röder - und Lebrstraße ll

Dieburger Kochgeschirr ,

sowie Blumentöpfe und Untersütze in allen Größen em^ i

billigst A . Röhrig , Saalgafse 18 . 4
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Circus - Theater Corty ,
Wiesbaden , vis - ä - vis „ Hotel Victoria540

Mittwoch der » 12 . April cr . r

Zwei grosse Vorstellungen .

Nachmittags 3 Uhr : Extra - Borstellung . Für Schüler und

Kinder halbe Preise auf allen Plötzen . — Abends 7x/s Uhr :

Glotze Vorstellung . Volle Preise . — u . A . zum ersten
Male : Die beliebte deutsche Schnitzeljagd . Großes Parforce -

stück in 3 Tabteaux , arrangirt vom Director Corty , ausgesührt
von Herren und Damen der Gesellschaft mit eigmS dazu dresfirlen
Springpferden . — Hierbei werden verschiedene bedeutende Hinder -

niffe , unter Anderem feste Mauern und ein 12 Fuß breiter , mit

Wasser gefüllter Graben im Sprunge genommen werden .

Alles Uebrige besagen die Programme .

Donnerstag den 13 . April c . Abends 7 ‘/a Uhr : Vorstellung .

Alt ! » oft ; Regisseur ._______________
P . Corty , Direcior .

Reue Fischhalle ,

EEe der Gold - und Metzgergasse .

Heute Frühe treffen wieder ein in Eis verpackt : Cabliau im Aus¬

schnitt 70 Pfg . , Schellfische 40 Pfg . , Schollen zum Backen und

Kochen 35 Pfg . , Flußkarpfen 60 und 80 Pfg . , Merlans zum Backen

30 Pfg . , sowie ächter Rheinsalm , Steinbutt , sehr frische Seezungen ,

Hechte , Aale , Schleien , extra große und kleine Barsche , Bachforellen ;

ferner treffen ein : Heilbutt zum Backen und Kochen per Pfd . 50 Pfg . ,

Zander , Maifische , Krebse , Kieler Bückinge und Sprotten rc . 87

Pelzwaaren
werden unter vollstäubiger Garantie gegen

MoLten und FeuerMKde « zur
toabruna angenommen bei 1104

B . Braun , Kürschner , Adlerstraße 2 .

Pariser Corsetten
bei

12002
________

E . L . Specht <fe Cie .

Feinste 2 - knöpfige Wlacc - Handschuhe ,

frische Waare , wieder eingetroffen bei

E . & W . Spohr ,

18353 Ecke des Michelsbergs u . Kirchgaffe 32 ,

Frisches Schweineschmalz
in bekannter Qualität , per

1
|2 Kilo 75 Pf . , bei

1251 Hch . Philippi , Neugaffe 14 .

Die Besitzung an den Curanlagen
Grünweg No . 4 ,

Herrschaftshaus mit Garten , Remise und Stallung , ist unter

günstigen Zahlungs - Bedingungen billig zu verkaufen . Das Nähere

zu erfragen bei Herrn Hartmann , Rheinstroße 14 . 1223

Litzen -Knöpfe ,
Steinuutz - KuSpfe ,
Pafiemeutrie - Kuöpfe ,
Perlmutter - Kuöpfe , r M , , , .
Rips - und Sammt - Knöpfe m größter Auswahl bet

12503
_________________

G - Wallenfels , Lamgasie 33 .

Betten , Spiegel , Bilder aller Art

billig zu verkaufen Kirchgasse 13 . 1269

Lebensverstcherungsbank für Deutschland
in Gotha .

Personen . Summa .

Versichert im Jahre 1876 bi ; Ende März 987 . Mk . 7,722,400 .

Ueberhaupt versichert bis Ende März . 47,270 . „ 294,000,000 .

Gestorben im Jahre 1876 bis Ende März 258 . „ 1,535,400 .

Wiesbaden , den 11 . April 1876 .

Die Haupt - Bankagentur :

1266 Eduard lirafi .

Markt 7
.

Frisch eingetroffen :

Schöns Maifische , Rheinsalm , Schellfische , Cabliau ,
Steinbutt , Seezungen , Schollen , lebende und abge -

schlachtete Hechte und Karpsen , Aale , Barben , frische

Bachsorellen , Bratbückiuge , geräucherten Rheiu -

salm rc .____________ __ _____________________________
95

Fst » Äalsermehl ,

ital . Slaccaroni ,

la ( ■ emüs - ^ udeln ,

Bordeaux - Pflaumen ,

türke <fe Bambe Pflaumen ,

Apfelschnitzen ,

franzos . Birnen <£ Brünellen

empfiehlt zu den billigsten Preisen
1273 ______

ef . < ? . Keiper , Kirchgasse 32 .

Hot Buns — Hot Buns
one for six Pf . , two for twelf Pf .

Hot + Buns

from eight a Clock on Goodfrlday morning .

Georg Jung , Sydney -Bakery .

DaS Obige ist das einzige und ächte englische Kaffee - Brödchen

am Charkreitag . — 6 Pfg . per Stück . D . O . 1262

Evangel . Gesangbücher
in schönster Auswahl empfiehlt
1263

_________________
C . Sehellenberg , Goldgasse 4 .

Sommer - Handschuhe
sür Damen , Herren und Kinder ,

von 35 Ps . an bis zu den feinsten , bei

1277
_____ Georg Hofmann , Lauggasse 14 .

Herren -
,

Damen - & Kinderkragen ,

Manschetten , Handschuhe , Corsetten , sehr gut sitzend , sowie Strumpf -

waaren empfiehlt in schöner Auswahl billigst
1231

________
Elise Blaes , geb . Snefeli , Marktplatz 9 .

Gestützt auf die günstigen Erfolge , welche ich bei meinen Lehr -

cursen im kaufmännischen Verein dahier erzielte , empfehle

ich mich zum Privatunterricht in sranzöfischer , englischer

und italienischer Sprache , Grammatik , Couver -

sation , Literatur und Correspondenz , sowie ein¬

facher und doppelter Buchführung . Gef . Anmeldungen

erbitte ich mir schriftlich .

1231 Jacob J . Speyer , Ellenbogengasse 15 .

Spreu
ä Ctr . zu 1 Mark und zu 80 Pf . zu verkaufen auf dem Mech -

tildshäuser Hof bei Erbenheim .



Nichtblühende Frühkartoffeln zu haben bei
1232 F . König , Friedrichstraße 12 .

Gestorben : Am 9 . April , der an dems . Tage geb . S . des Kaufmanns
Adolf Cuntz , alt V/t St . — Am 9 . April , Louise Sina Margarethe , T . bei
Taglöhners Carl Machivirth , alt 8 M . 10 T .Ein Tafelklavier für 2 fl . monatlich zu vermiethm . MH .

Emserstraße 2a , zwei Treppen hoch links . 1240 Evangelische Kirche .
Grümer Donnerstag .

Ham >tgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs . ( Beichte .)
Betstunde in der neuen Schule 8 ' / . Uhr : Herr Pfarrer Cäsar . (Beichte .)
Nachmittags 3 Uhr : Beichte für die Militärgemeinde . Herr Geistl . Rath Bayer

Ein Kinverwagerr , blau und weiß lackirt , zu verkaufen
Tauuusstraße 28 im Hinte -Haus . 1280

Ein m gutem Zustand ertzatteneS Pia « i « o zu verkaufen
Adoiphsberg 1 . , 1281

lllHPr HilhlWO Mte Schlager , fir -d zu verkaufen
»Zßil LO iSttHliOIs Kelenenstraße 12 , Hbt . . 2 St . ü . 300

Katholischer Gottesdienst .
„ „ „ Kapelle Friedrichstraße 18 .
Am Grun - Donnerstag ist um 7 Uhr AuStheilung der heil . Communion ^

Hochamt 9 Uhr ; während des ganzen Tages stille Anbetung des Aller -
heil . ; Abends 6 ' / , Uhr sacrament . Andacht mit Segen .Hochftütre 13 find roubschalige Frühkartoffel » zu verk . 203

Eme noch fast neue spanische Wand zu verkaufen Mau -
ritiusplch 5 . 1058

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
Am Grünen Donnerstag Vormittags 9 Uhr : Predigt -Gottesdienst .

Pfarrer Hein , fä Kanape ' s zu verk . gr . Burgstraße 12 , Sattlerladen . 1147
Für die durch Wolkenbrüche schwer heimgesuchten Bewohner von Heides -

heim und Nachbarorten sind bei der Expedition d . Bl . eingeqangen : Von
Frau Krieger 20 M ., L . L . 3 M ., Frau K . 5 M ., einem Kinde 1 M ., A . B.3 M ., P . S . 10 M ., Herrn G . 10 M ., Frau G . R . Wittwe 5 M ., einem
Milchmädchen 6 M . Herzlichen Dank mit der Bitte um weitere Gaben .

Walramstretze 8 sind verschiedene Sorten Aepfel kumps - und
malterweise zu baten .___________

-■
________________

'
1126

Ein elegantes , zweisitziges SJonpe , ein - und zweifpünmg zu
fahren , ist zu verkaufen . Wberes Expedition . 1134

Meievrologischii Seoöadjtungen der Stetten TEtesSaben ,Wachskerze » in großer Auswahl billigst bei
1034 H . Rappel , RSmerberg 1 . 1876 . 10 . April .

8 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mitte !, iSchulbücher für die 5 . , 4 . u . 3 , Klaffe der höheren Bürger¬

schule sind zu verkaufen Taunusstraße 47 , Part , links . 837 Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunfijpamrung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht

Regermunge pro O ' in par .Cb ."
*) Die Larometerangsben 1

333,16
5,8
2,86

85,9
S .W .

s. schwach ,

bedeckt .

ind auf 0

881,04
15,0

2,75
38,7
S .W .

lebhaft .

bewölkt .

Arad R re

328,94
9,8
3,07

65,7
S .W .

schwach.

bewölkt .

ducirt .

331,04
10,20 I

2,89 I
63,43 -

Selterswafferkrüge per Stück zu 6 Pfg . werden anaekaust
Michcksderg 30 . 9034

^ ue Parltzie ächte , abgelagerte Havanna - Cigarre » werden
zu sehr billigen Preisen (von einem Privatmann ) auch in einzelnen
Kistchen ä 100 Stück abgegeben . Mb . Exped . 5936

Nichtblühende Frühkartoffel » zum Setzen find zu verkaufen
Adolphstraße 12 . 12868

WulrüMttratze 17 KanrrpS billig zu verkaufen . 8l67
Neue und gebrauchte Möbel zu frür billigm Prüfen bei

? 64
____________ ______

MaHini , Hochstätte 12 .
Die beiden LaMdtzävfer Echostratz - 4 und 5 im Nerothal

sind zu verkaufen oder zu vermischen . MH . Nerothal 8 . 11137

A « sz « g ans de » Civilsta « dsregistev » der
Stadt WLesbads » .

10 . April .
Geboren : Am 9 . April , dem Kaufmann Adolf Cuntz e. S . — Am

8 . April , dem Schlofsergehilfen Philipp Pörtner e. T . — Am 4 . April , dem
Obernachtwächter Johann Michel e. S ., N . Hugo Clemens . — Am 8 . April ,dem Fuhrknecht Georg Reinhardt e. T ., N . Anna Marie Elisabeth . - Am
7 . April , dem Lackirer Josef Kunz e. S . — Am 8 . April , dem König !.
Hauptmann der Gendarmerie Richard von Kalckreuth e. T ., N . Bnna -Lise
Constanze Pauline Marie . - Am 9 . April , dem Schreinergehilfen August

Aufgeboten : Der Fayencearbeiter Johann Adam Murmann von
Eppertshausen , Großherzoglich Heff . Kreises Dieburg , wohnh . dahier , und
Elisabeth Morgenstern von Bremthal , A . Idstein , wohnh . dahier . — Der
Weinhändler Carl Ferdinand Neuerburg von Linz am Rhein , wohnh . daselbst ,und Anna Julie Rosalie Euler von Simmern , wohnh . dahier . — Der
Schuhmacher Johann Jacob Philipp Schmidt von Nastätten , wohnh . dahier ,und Elisabeth Ochs von Westhofen in Rheinhessen , wohnh . daselbst . — Der
Wagnergehilse Ulrich Wieser von Desfingen , König !. Bayer . Bezirksamts
Günzburg , wohnh . dahier , und Elisabeth Jacobine Kling von Watzelhain ,N . L .-Schmalbach , wohnh . dahier . - Der Diener Johann Carl Rudolf Eduard
Laebe von Posen , wohnh . dahier ^ und Eva Schildge von Rüsselsheim im
Großherz . Hessen , wohnh . dahier . — Der Taglöhner Casimir Medicus von
Dürkheim , wohnh . zu Wachenheim , früher dahier wohnh ., und Marie Anna
Molls von Seebach , wohnh . zu Wachenheim , früher dahier wohnh .

Verehelicht : Am 8. April , der Kaufmann Philipp Engel von hier
und Catharine Wilhelmine Göbel von hier . — Am 8 . April , der Dachdecker -
gehilfe Carl Lotz von Nidda im Großherz . Hessen , wohnh . dahier , und Mar¬
garethe Catharine Eckhardt von hier . - Am 8 . April , der Tapezirer Johann
Georg Jacob Rübsamen von hier und Anna Franziska Dewald von Holz -
haussN' A - Nastätten , bisher dahier wohnh . — Am 8 . April , der Schreiner -
gehrlfe Philipp Ludwig Schütz von Nastätten , wobnh . dahier , und Catharine
Johannette Zimmerschied von Philippstein , A . Weilburg , bisher dahier wohnh .~ 1 . Apnl , der Lackirergehilfe Andreas Spannring von Wald -Michel -
bach imGroßherz . Hessen , wohnh . dahier , und Catharine Jung von Ober -
wesel , Kreises St . Goar , bisher dahier wohnh . - Am 10 . April , der Stein -
Hau , rgehilfe Philipp Gottfried All -ndörfer von Miehlen , A . Nastätten , wohnh .
dahier , und Ph . lippme Charlotte Christine Gemmer von Miehlen , A . Nastätten ,
orsher dahrer wohnh .

Lages - KaLeWder .
Die Ausstellung von Lehriingsarbeiten , Lchlllerreichnungen und Modrllirarbeile «

der gewerblichen Fortbildungsschule zu Wiesbaden ist täglich von Vor¬
mittags 9 bis Nachmittags 6 Uhr im Saale des „ kölnischen Hofes "
geöffnet .

Kaiserliches Telegraphenamt , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 9 Uhr Abends .

N-rmamntr Kunst -Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von
10 Uhr an geöffnet .

Nassauischer Kunftverein . Das Lokal der permanenten Kunst -Auöstellunz I
Wtlhelmstraß « 20 , ist Sonntag , Montag , Mittwoch und Freitag von
Vormittags 11 bis Nachmittags 8 Uhr geöffnet .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und sn
griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 Uhr und Nachmittags vou
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 18 Wr und
Nachmittags von 3 Uhr bis Abends .

Heute Mittwoch den 12 . April .
Mnden -Knstalt . Nachmittags 8 Uhr : Prüfung der Zöglinge im Musik . s

Unterricht im Turnsaale der höheren Töchterschule . Nachmittags 4 Uhr :
Generalversammlung der Vereinsmitglieder in demselben Lokale . 1

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr -
Borlesung des König ! . Hosschauspielers Herrn A . Junkermann aus
Stuttgart .

Singakademie . Abends 7 Uhr : Concert in der evangelischen Kirche .
Biirgerversammlung Abends 8 Uhr im „Saalbau Schirmer ' .
Neunverein ; u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Generalversammlung in der

„ Restauration Lugenbühl " .
Geflügelzucht -Verein . Abends 8 */i Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
„ Mngerlust " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Vereinslokale .

Rönigliche Schauspiele . VII . Symphonie - Coneert . (Die für den
Symphonie -Concert -Cyclus 1875/76 gelösten Abonnements -Billets be¬
halten für dieses VH . Concert Gültigkeit . - Das König !. Theater bleibt
am 13 ., 14 . und 15 . April c. geschlossen .)

Raffar » ische Eisenbahn .
Tauausbaha . Abfahrt : ßch — 8 . — 9 . 18 .*+ — 11,10 .*+ — 11 . 60 .

2 . 83 .j - — 3 . 56 * — 4 . 48 (bis Mainz ) . — 5 . 30 .*f - 6 . 30 .+ — 7 . 16.'
8 . 55 . - 10 . 8 (bis Mainz ) . j

Ankunft : 7 . 48 . - 9 . 12 * — 10 . 83 .s- - 11 . 85 * - 1. 1 .+ - 3 . 8.' !

L82 ^ °
-

^
10 ^ 5

~ 4 ' 81 ‘ “ ~ 6186 Main, ) . - 7 . 6 .+

Bheiabaha . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 68 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . - 4. 55 .
8 . 20 (bis Mdesheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Mdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 - 88.
7 . 48 .* — 9 . 5 .

* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .
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In unserem vorigen Artikel habm mir bei der Beschreibung der Sen -

sitivpflanzen eine Anleitung über die Anzucht und Pflege der Mimosa pudica
insbesondere versprochen ; wir haben das Nähere hierüber verschoben , bis
gerade der Zeitpunkt eingetreten sein würde , wo die Aussaat dieser inter -
effanten Pflanze rathsam und angezeigt ist . Es ist dies der Anfang Bpril .
Die Samenkörner haben mit den Linsen an Gestalt und Größe große Behn -
lichkeit. Man kann die Aussaat auf zweierlei Weise vornehmen und zwar
indem man 1) ein einzelnes Korn in die Mitte eines mit sandiger Laub ,
und Mistbeeterde gemischten Blumentöpfchens einsenkt , um das mißliche
Umsetzen zu ersparen und 2 ) indem man mehrere Körner in angemessener
Entfernung von einander am Rande eines etwas größeren Blumentopfes
einlegt . Die sicherste Manipulation dabei ist folgende : Man füllt den Topf ,
nachdem das Bbzugsloch eine Scherbenunterlage erhalten , auf die man etwas
weiches Moos ausbreitet , mit der betreffenden Erde bis zu entsprechender
Höhe , wobei man eine gleichmäßige Oberfläche zu erhalten sucht , tupft dann
mit dem Finger an die Stelle , in welcher das Korn resp . die Körner ein¬
gelegt werden sollen , eine leichte Vertiefung ein , in die man die Samen ein¬
legt und leicht andrückt und dann siebt man gleichmäßig feine Erde darüber ,bis der Same überdeckt ist . Dann wird die Erde vorsichtig angefeuchtct ,damit durch den Aufguß keine Vertiefungen oder Rinnen entstehen und der
Topf , den man mit einer trüben Glasscheibe überdeckt , in einem warmen
Zimmer an das Fenster gestellt . Die nächste Sorge ist nunmehr , die Erde
gleichmäßig , doch nicht zu sehr feucht zu erhalten , was auch mittelst eines
llntersatzes geschehen kann . Nach 8 - 14 Tagen tritt die Keimung ein , die man
an dem Aufspringen der Erde an betreffender Stelle zuerst gewahrt und bei
der das junge Pflänzchen sich bald über die Erdoberfläche erhebt . Hat Letzteres
die Höhe der überdeckten Glasscheibe erreicht , dann vrrwechseltman diese mit einem
übergestülpten Wasserglas . Zeitweises Lüsten beider ist sehr angemeffen . Bei
der Einzelaussaat ist erst bann eine Umpflanzung in einen größeren Topf
vorzunehmen , wenn letzterer durchgewurzelt ist , was sich durch vorsichtiges Um -
stülpen , wobei man den Ballen in der linken Hand festhält , erkennen läßt .
Nun gewöhnt man das Pflänzchen allmälig durch zeitweises Abnehmen des
Glases an die Zimmerluft und ebenso behutsam weiter auch an die äußere
Lust , die zu seiner Kräftigung sehr beiträgt , obwohl man es nie derselben
beständig aussetzt und es immer als höchst disstcile Zimmer - oder Warmhaus -
pflanze behandeln muß . Je weiter es sich entwickelt , desto mehr erfordert es
Feuchtigkeit , Luft und Sonnenschein . Die Senfltiviiät der Fiederblättchen und
« lattstengel tritt schon mit der allerersten Entwickelung derselben zu Tage .Weit schwieriger ist das Umsetzen der Pflänzchen bei der Anzucht mehrererin ein und demselben Samentopfe . Haben hier die Pflänzchen einige Fieder¬
paare gewonnen , dann hebt man ein jedes einzelne mit einem Spatel tief¬
greifend aus dem Erdbällen heraus , so daß die feinen Wurzeltheilchen von
der Erde umgeben bleiben , und fetzt es in einen bereit gehaltenen Topf , der
nur etwa halb mit Erde gefüllt sein darf , um , indem man es mit der einen
Hand in dem umgebenden Ballen festhält und mit der anderen die Erde
nngs herum nachsüllt . Diese Manipulation erfordert einiges Geschick und
große Behutsamkeit . Bei ungeschickter Behandlung bleibt das erfreuliche Fort¬
wach en allzulange gestört oder es bleibt die ganze Pflanze verkümmert , wenn
st- überhaupt fortvegetirt . Das Angießen nach dem Umsetzen darf nur ein
höchst mäßiges sein , und ist eine Glasüberdeckung noch für einige Zeit noth -
wendig , bis die Pflanze wieder in frischem Wüchse ihre Lebenskraft bekundet ,' L .

Ql? b? n ? ° Ue ihre bereit « im ersten Artikel geschilderten neckischen« ' genthümlichkeiten in ebenso unierhaltender als anziehender Weise hervor¬
lehrt . Von Julr bis October ist die Blüthezeit . Als in die Claffe Octandria

(Polygamia Monoccia ) gehörig , ist die Blume polygamisch ,
ft«.

10 Staubgefäßen . Sie besteht in kugeligen , gestielten , winkel -
lianvigen Blumenköpfchen von hellrother Farbe und äußerst zarter Beschaffen -

der sich nach dem Verblühen die gefranzte Gliederhülse entwickelt ," der bei der Zimmerzucht selten oder fast nie zum Vorscheine
. ble Blüthe meist mit dem Blüthenstiele abfällt . Es lohnt auch

o ^ 5,' " " ^ n kaum der Mühe , Samen durch Einsetzen der Pflanze in
wann n

-
r3rJ,0ben Mistbeetkasten mit Befestigen der Zweige an die Rück -

rurf . . ? « *ä6ro « Vehen zu wollen , da der Same bei den Samenhändlern
die Mollath ' sche wie die von Prätorius führen ihn )

rm .i ; 8 ungewöhnlich billig ist . Eine Ueberwinterung der Mimosa
,m Zemmer gelingt nicht leicht ; wer sie versuchen will , möge die

nab - Herbste etwas einstutzen und die Pflanze bei 8 - 12 ° Wärme
sriiib setzen . Im nächsten Frühjahr muß dann dieselbe wieder

ffa e
f$ t werden .

sreuen , wenn unsere Abhandlung recht viele Blumenfreunde
in niePn m ? '? Zucht des sonst so seltenen Pflänzchens — wir haben es oft
und freien vergebens gesucht — einige Aufmerksamkeit zu schenken ,«nnen solche ,n bester Ueberzeugung versichern , daß sie ihre Mühe und

Eilwagen .

Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach ,Diez ),
Nachmrttags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .

Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55Min .
Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schmal¬
bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags .

straffe 12 .
dienst .
t Hein . ■

t Heides -
igen : Von
M ., A . B.

M ., einem
Baben .
- - -
5811, J

Tägliches
Nittel . ;

331,04
10,20 I

2,89
63,43

Sorgfalt , die allerdings unerläßliche Bedingung sind , reichlich belohnt finden
werden .

Was die übrigen der von uns früher erwähnten Sensitiv - ( im weiteren
Smne ) Pflanzen betrifft , so entzieht sich deren Anzucht meist dem Bereiche
des Liebhabers und wir verweisen für den Bezug der betreffenden Exemplare
auf die schon genannte Haage und Schmidt ' sche Handelsgärtnerei in
Erfurt , die eine Dionaea muscipula mit 2 Mark ( 12 Stück 20 Mark ) ,eine Vallisneria spiralis (feminina ) mit je V- und (masculina ) 1 Mark ,die Nepenthes destillatoria mit 15 Mark in ihrem Pflanzen -Catalog ver¬
zeichnet und auch die in neuerer Zeit so viel Aussehen machenden Fleischfresser
z. B . ütricularia vulgaris , Aldrovandia vesiculosa (per Stück 1 Mark )
führt . Es ist indeß nicht zu übersehen , daß sämmtliche letztgenannten Waffer -
pflanzen sind , also hauptsächlich für Aquarien bestimmt erscheinen und eine
ganz eigenthümliche Behandlung und Pflege erfahren müffen . Vielleicht
widmen wir diesen Wasserpflanzen , die allerdings nur seltener in Zimmern
vorkommen können , noch eine besondere Abhandlung .

? Gemeinderathssitzung vom 10 . April . In der heutigen Sitzung
referirt Herr Schulinspecior Dr . Kuhn über den Beschluß der Schuldepu -
tativu , wonach dieselbe genehmigt habe , die Hanpllehrer -Wohnung der Ele¬
mentarschule auf dem Berg , sobald sie die W i t t w e H ö s e r nicht mehr bedürfe ,dem Local - Gewerbe - Verein zur Verfügung zu stellen . — Weiter bringt
Herr Dr . Kuhn zur Kenntniß des Gemeinderaths , daß die König !. Re -
gierung in Bezug aus die Regelung der Pensionsverh

'
äliniffe der Witlwe des

Lehrer « Höser gestattet habe , daß derselben noch bis zum 1. Mai der volle
Gehalt ihre « verstorbenen Mannes ausbezahlt werdey solle und von da ab
die Penfionsauszahlnng erfolgt . — Auf Vorlage der neuen Anstellung «- und
Gehaltsordnung für die Lehrer und Lehrerinnen hiesiger Stadt hat die
König !. Regierung unterm 18 . März sich dahin geäußert , daß sie bei der
Besetzung von Elementarlehrerstelleu an der Präsentation dreier Candidaten
festhalten müffe und daß sie ein Zustimmungsrecht des Gemeiuderaths zu
den Vorschlägen der Schuldeputation nur statthaft finden könne , wenn sie
selbst die Stellenhesetznug habe für den Fall , daß der Gemeinderath und die
Schuldeputation über einen zu machenden Vorschlag in bestimmter Frist
nicht zur Uebereinstimmung gelangten . Die Schuldeputation hatte hierauf
den § . 6 der genannten Gehalts - und Lnstellungsordnung einer weiteten
Revision unterzogen und erklärt sich der Gemeinderath mit dem Vorschlag
der S chuldepulattion einverstanden , daß nach § . 11 der genanten Instruction
drei Candidaten in Vorschlag zu bringen sind . — Herr Dr . Serie bringt
hieraus unter Bezugnahme auf den am 8 . d . Mts . gefaßten Beschluß , be¬
treffend einen in der „Freiburger Zeitung " erschienenen Artikel , in welchem
ein von W . Vogel versaßtes Circular abgedruckt ist nnb dieser sich hierbei
unbesugterweise einen Titel angemaßt habe , zur Sprache , daß ihm — Redner
— ein Exemplar des fraglichen Circulars zu Händen gekommen sei . Daffelbe
ist unterzeichnet : Wiesbadener Baugewerkschule (nicht wie in der Freiburger
Zeitung : Wiesbadener Bürgerschule ) . Herr Dr . Serie bemerkt hierzu , daß ,
wenn die Sache sich so verhalte , habe die Angelegenheit keine Bedeutung
mehr für den Gemeinderath und übergibt Redner ein derartiges Exemplar
mit dem Hinzufügen , er halte es für seine Pflicht , dies zur Kenntniß zu
bringen . Herr Gaab : Ich habe allerdings auch unterstellt , daß hier ein
Druckfehler vorliege , ich muß mich jedoch auch dagegen aussprechen , daß das
Circular die Unterschrift : „ Wiesbadener Baugewerkschule " trägt . Hiergegen
erwidert Herr Dr . Serie : Es besteht auch eine Wiesbadeuer

"
Stanioi . und

Kapsel -Fabrik , dann müßten wir auch dagegen protestiren . Es handelt sich
nach dem Zeitungsartikel nur darum , ob Vogel sich einen Titel ange¬
maßt hat , der ihm nicht zukommt , und dagegen haben wir uns für »er-
pflichtet gehalten , vorzugehen . Es wird hier beiläufig noch die Mitihei -
lung gemacht , daß der fragliche Artikel auch in der „ Reuen Badischen
Landeszeitung " Aufnahme gefunden hat . — Die Königliche Polizei -
direction macht auf den Mißstand der noch nicht ausgebautcn Straße zwischen
dem Museum und dem Halls der Frau Schmidt Wittwe aufmerksam
und verlangt die schleunigste Herstellung dieser Straße , vorläufig aber
die Abschließung des Platzes . Was die schleunige Herstellung anlangt , so
wird hierbei bemerkt , daß insolange nicht Hand an die Sache gelegt werden
kann , bis die Verhandlungen bezüglich Austausch von fiskalischem Grund -
eigenthnm von König !. Regierung zurückgelangen . Herr Meckel hält es für
vollständig ausreichend , wenn ein Bauzaun von wschuhigen Borden am
Eingang der Museumstraße angebracht itfirb . Es wird beschlossen , die Bau -
Commission nut her Ausführung einer deßfallsigen Einzäunung des Platzes
zu betrauen . — Der Herr Cur - Director wünscht , daß von der '

städtischen
Behörde ein Bau - Inventar aufgestellt werde und motivirt feinen Antrag
damit , daß das letzte Inventar im Jahre 1861 errichtet , seit dieser Zeit aber
der Zustand sich wesentlich geändert und bedeutende Umänderungen vorge¬
nommen worden seien . Im Hinblick auf demnächstige nicht unbedeutende
Bauveränderungen wird beschloffen , den gestellten Antrag später zu reprodu -
ciren . — Weiter macht der Herr Cur - Director darauf aufmerksam , daß
der große Saal des CurhauseS einer Renovinmg bedürfe , insbesondere wird
vorgeschlagen , die Decke mit einem neuen Anstrich zu versehen und die Gold -
leisten mit Milch abzuwaschen . Diese Arbeiten könnten nach der Abreffe
Sr . Majestät vorgenvmmen und würden dieselben während der Sommer -
monate wenig Störung verursachen , weil dann meisten » die Concerte im
Freien abgehalten würden . Die Kosten hierfür könnten von den für Ver -
leguitg des V arienbrnnnenS vorgesehenen 3000 Mark gedeckt werden . Der
Herr Stadtbamneister wird beauftragt , einen Kostenanschlag aufzustellen , der
den Betrag von 3000 Mark nicht übersteigt und wird dann , weil das Budget
eine Aendernvg erleidet , der AusfichtSbehörde hiervon Kenntniß gegeben . -
Auf den Antrag de « Herrn G . D . Schmidt , daß es nothwendig erscheine .
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daß in der Senke deS„ TerrainS auf dem neuen Todtenhof vor Auffüllung

derselben eine Drainage unter dem natürlichen Terrain anzulegen und die¬

selbe so tief zu legen sei , daß sie zugleich die Grüfte mit zu " twassern rm

Staude sei , berichtet der Herr Stadtbaumeister Schultz , daß von einer

Drainage abgesehen werden möge , da dieselbe in Anbetracht jder prozectrrten

Canalisirun / des ganzen Terrains nicht erforberUch erschelue . Er wird be .

schloffen , unter Berücksichtigung der von Herrn Schmidt gehegten « - denken ,

den Herrn Stadtbaumeister zu veranlassen , sich anOr . und Stelle von den

etwa vorzunehmende » Arbeiten zu überzeugen . , Im A " schluß h' « M li g

«in Gesnch de « Unternehmers der Plamrungsarbeiten aus ldemneuen Tobten

Hose, Herrn - Philipp Cmmel , vor , wonach derselbe um eine Entschädigung

austeht , da er durch da « Tiefergraben von 3000 . Quadrat -Meter und Ab¬

tragen der Mächen den Boden doppelt transportireu müffe . Diese Mehr -

arbeit ist im Vertrag nicht vorgesehen , jedoch m Aussicht gestellt und wird

dem Gesuchsteller der Betrag von 245 Mark bewilligt . ( Geheime Sitzung .)

Mit Bezug auf den im »Wiesbadener Tagblatt " vom 11 . d . Mts . ent¬

haltenen Bericht der Gemeinderathssttzung vom verfl . Samstag . mwelcher

man der Entrüstung darüber , daß ich Circulare , betr . wem U ' tut , mit

der Unterschrift »Die Direction der Wiesbadener Bürgerschule versendet

haben solle , freien Laus ließ und sogar mit Strafantrag .drohte , sehe mich

leider tu der Erklärung dessen genöthigt , was jedem Einsichtsvollen

schontäugst klar sein wird , nämlich , daß die . »Freiburger Ztg " e.nen

Druckfehler gemacht , abgesehen von unberufenen MemungsMßerungen .
^

-ft Wiesbaden , 11 . April . D,r gestrige Vorstellung mi Cir us Carty

erfreute sich, wie die vorangegangenen , eines reichlichen Besuches . Reben

einigen Wiederholungen brachte das Programm auch manches Neue , so dre

mimischen Darstellungen zu Pferde der klcmen Alexandrine » Ithoff ,

die gymnastischen Exercitien des Herrn Aragon und Fouraux jun . auf

demDoppeltrapez , die Exercitien der Fräulein Helene C orty und Fraulem

Eldred auf ungesatteltem Pferde , die Vorführung vier arabischer Hengste
durch Herrn Alt hoff , des haarlosen Pferdes »JIu -JIu ( ohne Schweif und

gRähne ) den Kautschukmann des Herrn Deck rc . rc . Wir können nur wieder¬

holt constatiren , daß sämmtliche Darstellungen sich aus dem Niveau der

höchstmöglichen Kunst und Geschicklichkeit bewegen , und der Bewunderung

verdienen , wie auch , daß Alles im Gewände einer Noblesseauftritt , wie man

sie in ähnlichen Enken nur selten findet . D,e mnere Einrichtung des CrrcuS

zeugt von Geschmack und praktischem Sinne . Die ganze Arena . .baut sich

amphitheatralisch auf : an die dreireihigen Sperrsitze schließen sich d,e Bogen -

reihen an , über denen sich noch dre , Gallenen ausbauen . . Von ememjeden

Platze aus hat der Zuschauer einen freien Ueberblick , die Zugänge find

bequem und überall ist der Eomfort hergestellt . DieGasbeleuchtungist eine

brillante , kurz das Ganze läßt selbst für den an gleiche Vorstellungen m den

großen Weltstädten Gewöhnten keinen Wunsch übrig . Das Publikum gab _ tn

dem lebhaftesten Beifall bei allen einzelnen Darstellungen seine volle Be¬

friedigung torö .
aHcm UNscheine nach ist eine sonderliche Besserung in

den Geschäften im Allgemeinen noch nicht eingetreten , denn stiteinigen

Taaen sehen wir ganze Züge von Bettlern dem Komgl . Polizeigerichte dahier

zusühreu , welches dieselbe nach ihrer Aburtheilung wieder weiter nach Wehen ,

Höchst , Hochheim , Eltville und RüdeSheim tranSfernt . . . . .
?+ Gestern Mittag starb dahier der Graf von Konrgsmark , wirk¬

licher Geh . Rath und Oberküchenmeister Seiner Majestät des deutschen Kaisers .
• (Kernfragen der Unterrichtsgesetzgebung , beantwortet durch

das Schulgesetz des ehemaligen Herzogthums Nassau von Herrn Schulinspector

Dr Kuhn . - Forts .) Es kömmt hier nicht darauf an , dre zahlreichen Argu¬

mente auszuführen , welche vom Standpunkte der nationalen , der humanen

Volksbildung gegen die Statthaftigkeit von Special -Vorschu .en für Kinder

im Beginne des schulpflichtigen Alters , besonders für Knaben dieser Art ,
und für die Einrichtung der Volksschule als der allgemeinen Elementar¬

bildungsstätte geltend gemacht werden können . Es genügt vielmehr durchaus ,

daran erinnert zu haben , daß eben unser in Rede stehendes Schuledict dre

Volksschule in ihrer Allgemeinheit und Selbstständigkeit zur Voraussetzung

jeder anderen öffentlichen Unterrichts -Einrichtung machte . Einer Gefahr nur

sei gedacht , die größer erscheint als die Bildung von Vorschulen sur wirklich

höhere Lehranstalten . Diese größere Gefahr , welche leicht m der künftigen

vreußischen UnterrichtSgesetzgebuug perenmrend werden würde , wenn dre dem

Volksthum nachtheilizen Ansichten des Opportumtäts - Liberalismus siegen

sollten , - diese größere Gefahr sehen wir darin , daß sogar dre der Volks -

schul , ganz nahe stehenden Mittelschulen , anstatt nur auf der allgemernen

Vols - oder Elementarschule weiter zu bauen , sich durch besondere „Borclassen

ergänzen " dürften . Eine solche Trennung der schulpflichtigen Jugend vom

ersten Schuljahre an in Elementargut und Mittelgut wäre erne derstressten
Schädigungen des Volksschullebens , und um so bedenklicher , je größer das

Gebiet ist , aus dem sie gesetzlich gestattet würde . Wenn die naffamsche Real¬

schule vm , 1861 das Edikt von 1817 schnöde beleidigte , indem sie ihre „Vor -

cloffen " neben die gleichwerthigen Classen der Elementarschule ohne allen

Erund , bloß des Schulgeldes wegen , hinsetzen durfte , so kamen doch h,erb «

nur Verhältniffe in engen Grenzen in Betracht . Der prcuhtsche Staat von

heute , in seiner Größe und bei der Wichtigkeit der in ihm sich auswirkenden

Culturprincipien , muß dem Grundsatz des naffamschen Edikts , daß die Volks -

schule von Niemand umgangen werden dürfe , welches Stabes , Glaubens

oder Fache « er immer sei, höher halten , als die naffau,scheu Gesetzgebe - von Qtg auf Straße liegen . Na ! das Liegen mochte ich mal sehen ! -

.. Mr die Herausgabe verantwortlich : I - Greiß in Wiesbaden .
5 *

( Hierbei 1

1861 selbst es tbaten . ( 3 .) Nachdem in Preußen das Schulaufsichtsgesetz

die staatliche Ueberwachung und Leitung nicht , nur bes höheren Ui^ errichts -

wesens , sondern auch der Volksschulen princimell gewährlelst - t , bezw . wleüer

beraestellt bat , ist die im § . 13 des nassauischen Edicts gesäuerte und im

| g5ft
“

iS commiffarische declarirte Anstellung staatlicher Schulmspectoren -~ -

sür Ueberwachung des Volksschulwesens keine Forderung weh ':, die einer ML

principiellen Diskussion bedürfte . Es ist m dieser Beziehung; mehr nebenbei

ein schwacher Punkt des Edicts hervorzuheben , ' » welchem es sich als Kind

iener Reit verräth , wo die Schule noch tn den Händen der Geistlichen als

am besten aufgehoben galt . Denn es läßt »die Schul »nspectoren aus der

Elaste der bereits befoldeten oder pensionrrten Geistlichen oder weltlichen

Staatsdiener von der Landesregierung kommissarisch angeordnet werden

K 25 ") So ist es gekommen , daß der pastorale Einfluß , evangelischer wie

katholischer Fraktion , auch das naffauische Volksschulwesen mit dem bekannten

kirchlichen Bewußtsein sundamentirte , welches der deutfchenVolks chulemancherlei

kümmerliche Hemmniffe bereitet hat . Wenn auch die nassauische Geistllchkeii

in den besteren Tagen sich etwas mehr tolerant und etwas weniger pietistisch ,

vielleicht auch etwas rationalistischer als die preußischen Hen ^ tenbergraner

oder Ue Kliesothisten in Mecklenburg gezeigt hat , so hat sie doch tn ® umm « &
eßen auch geistlich die Schulen geleitet . Sre war froh , wenn sie die m der fl *

Tradition des Seminars still fortwandelnden Lehrer aus^s Wort folgen . sah, #■

konnte aber das Jntereffe nicht hegen , die Lehrer zur selbstständigen Fort -

bilbuna und tut Verarbeitung der eigentlich modernen und humanen Unter -kj .

richts -
^
und Erziehungselemente anzuleiten . Es hat sich h" rgezeigt , was auE

trnn be § vreußischen Schulauffichtsgesetzes andauert , daß nämlich das staat -k ^ tz
icke Eommistariat il » Schulaussicht allein nicht ausreicht . War außerdem » ^

st soll die künftige Gesetzgebung allererst gewährleisten , - U
SÄ pädagogisch -fachmännische Vorbildung der Schulaufsichtsbeamten —

Sie Restort -Verhältnrffe der höheren Unterrichts -Anstalten , des SemmarS

und der »tacultät rote sie Nüch dem Edier erschelnen , das dlrse Ansi,alten

dirkct derfisandeZrcMung unUrMtt ,
----- fUI -4
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Militärgesetz Danach ist jeder Militärpflichtige in dem Aushebungsbezirke , 11

welchem er feinen dauernden Aufenthalt oder in Ermangelung eine « *

ffintn Wohnsitz hat , gestellungspflichtig und wird daselbst auch zum Militäi

dienst herangezogen Wer vor Beginn de - militärpflichtigen Alters fre . w . ll, £
iu drei - oder vierjährigem aktiven Dienst eintreten will , hat dre Wahl d,

Truvpentbeil « nnd der Garnison . In welcher Weise von diesen beim Em

ttitt de« Manner inr 20 . Lebensjahr überaus wichtigen B - rgllnfi . guu t

Gebrauch gemacht worden , zeigt eine amtliche Bekanntmachung über d,

; Unterthanenverhältniß der Niannschasten des Gard ^ EorpS , I . bl « XI ., M

! yy Brmee ' Earps nach bcr üorjd ^riQtti 9ttiruttntropcuung «

? Arm « -C °rP? (Ostpreußen ) und das II . Armee -Corps (Pommern ) h.

Rav -rn auiruweisen , dagegen finden sich bei der Garde und den übrige «

13 Arme ^ orPS
'N -ru mit Z,? Pro

^
k., Sachsen mit 0,7 Proc . und « ,

berg mit 0,s Proc . vertreten , während zu sämmtlrchev >Ärmee -Lorps Wem «

und Braunschweig je 0,2 Proc ., Altenburg , Sondershausen und Hambm , 1. .

0,07 Proc . außer zu den eigenen Regimentern gestellt habem Da « Gard

Corvs welches sich aus dem ganzen Königreich Preußen und E .saß -Lothrmg «

rekrutirt , enthält zur Zeit 26,834 Preußen und 1048 Angehörige der Reich«-

lande , während der Rest von 892 auf die sämmtlichen übrigen deutsch, —
Staaten fällt , wovon u . A . das Großherzogthurn Heffen 118 , d

beiden Mecklenburg 131 , die Hansestädte 83 Mann gestellt haben . Anß,

be
'? d« Garde befinden sich Angehörige aller Staaten ' M ^ Armee -Coi

lElsaß -Lothriugen ) . Diese Erscheinung ist darauf znrückznsUhren , daß d

gedachte Corps aus Truppen sämmüicher Corps zusammengesetzt , st. Els - $
Lothringer befinden sich bei dem Garde -Corps , dem IV . ( ^ ^ ' " z Sach !«

hem VTI lWestsalen ) , dem VIII . (Rheinprovinz ) , X . (Hannover ) , XI . ( HesstUs

Mffan ) uBhr in gleicher Anzahl , nämlich etwa 4 Proc , das XIV . L.rni ,

Corps (Baden ) enthält deren 348 . |
-- ---- - — — --- -— — “ ' "

ien

( Ei « gesa « dt . ) 1 Det

. Punsch ist das schönste Getränke , da kann mau noch soviel Wein gez,

trinkem so ’ne Kopfschmerzen kriegt man nie !" Dieser fidele Spruch «

der Poffe »Hermann und Dorothea « fällt Mir immer ein , wenn ich

Sommer den Staub , im Winter den Schmutz au der Sonnenbergerstn

fihe Dieses ist wie der Punsch in seiner Art jedes das Großartigste «

sich bieten kann . Der Zustand dieser Straße ist für den Sommer erklär

denn die Besucher des angenehm auf das menschliche EmpfindunBlystcin
wirkenden Curparks sollen ab und an aus ihren schwärmerischen Traum » «

in das Bewußtsein ihres irdischen Menschenlebens zunickgerufen werden

hierzu ist wohl nichts geeigneter , als der Gedanke »Aus Staub bist Du

worden , zu Staub sollst Du werden ." — Frage an das Schicksal : ,M

Fliegen mag schon ganz nett sein , aber muß das daun gleich so fein ,
Ei dem Sonnenbergersträhler ? " — Da wir bekanntlich durch erbiu« _

Widerwärtigkeiten die Annehmlichkeit des SebenS in erhöhtem Maße ge»»i

so erscheint der Reiz des Curparks deffen Besuchern , durch die wohlweise «

richtung der Sonnenbergerstraße , in herrlicherer Werse . Schluß : Der Zufi«

dieser Straße ist im Sommer unentbehrlrch für unseren Curpark, - «

Zustand im Winter ist noch nicht sicher seinem Zwecke nach erklärbar » J

ktot gelingt es noch , den Zweck später auszufinden . Moglicherwe s. W

d „ den Bewohnern dieser Straße stets vorzuhalten , bester zu Haust ble« I
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Wiesbaden , den LS . April Abends 7 Uhr
in der

evangelischen Kirche :

Concert der Singakademie ,
unter gefälliger Mitwirkung von Mitgliedern der städtischen

Curcapelle .
Dirigent : Herr Capeilmeister W . Frendenberg .

Die Fortsetzung
der Bersteigerung vo « Bau -

und Brennholz

Versteigerung
von

Kirchenmusik aus dem 16 . Jahrhundert .
1 ) „ Auf dich trau ich “

, istimm . für
gern . Chor a capella A . Scanbedt .

2 ) „ Zu dir von Herzensgründe “
,

4stimm . für gern . Chor a capella . . Orlando di Lasso ,
3 ) „ O crux “

, 5stimm . für gern . Chor
a capella . Mtestrina .

I, XI . ($ 9 ™ ,
xiv . k.rwu " zeichneten auf

hr auf dem Mauritiusplatz statt .

, w ° s °uchiluch kommt daselbst ein kupferner
Ä Mit zum Aui - gebot .

" ■ Marx Beinerner , Auktionatoren .

Becker ’ # clie Musikschule
zu Wiesbaden , Marktstratze iS .

Mit dem Anfang des SommersemesterS am 18 . April können
in diese Anstalt , welche eine gediegene , musikalische Ausbildung be¬
zweckt, neue Schüler und Schülerinnen eintreten .

Die Grundsätze der Unterrichtsmethode find die der „ Rämann -
Volkmann '

schen Musikschule zu Nürnberg " und finden dieselben ihre
Vertretung in der Beilage der Prospectes .

Die Lehrgegenstände find : 1 ) Klavierspiel (Solo und
Ensemble ) in Verbindung mit allgemeiner Musik » und Harmonie¬
lehre (Elementarklafien — 3 Schüler ; Mittelklassen — 2 Schüler ;
Oberklafsen — Einzel - u . Klassenunterricht ) . 2 ) Solo - , Ensemble -
und Chorgesang . 3 ) Theoretisch - praktische Borb/rt
tun « von Musiklehrerinnen . , 4/vii

Ausführliche Lehrprogramme nebst einer Beilage über /
nisatton der Musikschule stehen gratis und franco zu Araße 15a .

ZZ2_________________
Heinrich

Wiesbadener gerZucherieRräiwMbestens besorgt

Wiesbadener Servelatwurst /
960

empfiehlt Johann He7
509

, Schul .

pietistisch ,

ÄS - s Herrn Stritler , Kirchgaffe $ 6 ,
die in der ndkt hSUtk Mittwoch MvvgeNs IO
M f " * * ,e —

ten Unter :

Bürger - Versammlung .

Mu einer Besprechung über die dem Abgeordnetenhause zur Be -

^ Duu^ und Beschlußfassung vorgelegte Städteordnung laden die

h so sei" , '
>urch erdtt»
Maße gettieB:
wohlweise »

i : Der ZuB
tirpark ., —
rklärbar . ”

icherwetft ff
u Hause Nfl"

sehen !

Nähmaschinen ,

424

Auswahl der besten und neuesten amerikanischen und
’n Hund - und Trittmaschinen , für Handwerker

t Sb “ uj , empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen
hkjähriger schriftlicher Garantie (Unterricht gratis )

ebn ™ *« .
Fr " Becker , Mechaniker , 2 Michelsberg 2 .

an allen Arten Nähmaschinen schnell und billig .
q ulbacherstraße 19 ist eine Grube Dung zu verk . 882

tsprcioren
di - E M 87
nevenoel

_ ___ J Mittwoch den 12 . April Abends 8 Uhr
1 '5n » Taalbau Schirmer " hierdurch ein .

.
De£ ^ bÖ.eotbRFte für Wiesbaden , Herr Appellationsgerichts - Rathel Wem geG Petri , wird in der Versammlung über den Gesetzentwurf

die bisherigen Verhandlungen über denselben berichten .
Chr . Eimbarth . Fr . Knauer . O . Glaser .
C . Scholz . J . I Meckel . W . Beckel .

Fauser . H . Diekmann . F . Strasburger .
K . Beckel . F . Schenck . Carl Schwelsguth .
Ch . Gaab . Thönges . Keusch . C . Roth .
V . v . Eck . Val . Groll . Dr . Koch . E . Lang .

J . Riester weg . Dr . Leisler . II . Heiland .

----
C . H . Scheurer . F . Knefeli . 1062

Äus dem 17 . Jahrhundert .
4 ) „ Stabat mater “

, für Chor , Soli
und Orchester E . d

'
Ästorga .

Eintrittskarten :
Zum Schifi der Kirche . . 2 Mk . — Pfg .
Zu den Emporbühnen . . . 1 „ 50 „
Zu den Chor - und Orgelbühnen 1 „ — „

sind in allen Buch - und Musikalien -Hapdlungen sowie Abends
an der Gasse zu haben .

Auf Wunsch können Plätze zu 3 Mark auf den vor¬
deren Bänken im Schiff der Kirche reservirt werden . Bestel¬
lungen darauf bittet man bis spätestens Mittwoch den 12 . April
Nachmittags 2 Uhr in den Buch - und Musikalien -Handlungen
abzugeben .

Cassenöflnung Abends 6 Uhr .

NB . Der Ertrag des Concerts ist zu Zwecken der Wohl -
thätigkeit bestimmt . 291

® $ amen > und Kinderhüten .

1OO Stück moderne Marons und
legant garnirt , werden hente Mitt -

g über betsoch den 1L . April , Nachmittags
hing / $ 4 Uhr im Auetions - Loeal Fried -
"

m übrigHrhflraße 6 gegen Baarzahluug ver -

Außerdem kommen eine
HambuMnantttat Baumwolle und 12 neue

Eiguets zum Ausgebot .

1 ? « Müller » Auktionator .

/ ■
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Feste ?
Feste Preise .

he!

Hochachtungsvoll

10
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Bettfeder « und

Hiaumen .

Wei

Uorh

u

Eiki
mi
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Roßh - °>

Keezri

SÄUlmützen ,

Jagd - , Reise
und die beliebten '

Wiesbadener Rasson -w

Wi
>8<

LouleaE

U»rhE

Gallerie «

Pal «

u . f.

Deutschen & französischen
Filz - , Seide « - « « d

Stsohhüte «

aller Art

für Herren und Knaben ,

Möbel -Stoffe ,

Bettdrille ,

Marquisen -

Brille ,

I Barchent

und

| Lederleinen

I « . s. TO.

annSslratze 26 .
361

) zu 50 Und 70 Pf . und höher , in und außer
' selbst finden reinliche Arbeiter Kost und Logis .

Meinen werthen Kunden und einem c

ehrten Publikum zur Nachricht , daß ich hel

mein neu hergerichtetes und vergrößertes h

schäftslokal eröffnet habe . j
Zugleich bringe ich hiermit mein reichhaltigst und gesch«

vollst mit Neuestem affortirtes Lager , bestehend m :

eg
nft ,
Gle
75
tet
rk

b
d

uti
'
d

chu
ftei
hrt

tnpfte
nvZ

vhlen

[nb ?
broic

Ploufi
Btr
lüflut

Ed . Bing , Hutmach
32 Mich - lskerg 32 .

Möbel - Lager
von

Friedrich Steinmetz ,

Tapezirer ,

Ecke der Ldelhaid - & Dramenstraße ,

empfiehlt sein großes Lager in fertigen

Polsterwöbel , Bette « , Rohr¬

stühle « u . s . w . zu billigen Preisen
unter Garantie .

NB . Die noch vorrätigen eleganten
und dauerhaften Kasten - Möbel , be¬

stehend in Secretären , Gallerieschrönken

( Vertieowa ) , Kleiderschränken , Spie¬

gelschränken , Bücherschränken , Schreib¬

tischen , ovalen Tischen und Nacht¬

tischen , verkaufe wegen Mangel an

Raum zum Einkaufspreis .

10661 » • O -

Blinden Anstalt .

Statt der regelmäßigen Elementarschul -Prüsung wird in diesem

Jahre Mittwoch den 12 . April Nachmittags von 3 Uhr an tm

Turnsaale der höheren Töchterschule nur eine Prüfung tm Musik -

Unterricht vorgenommen und werden von blmden Zdglmgen e

verschiedenen Handarbeiten praktisch gezeigt werden , auf welche sch

der Arbeits - Unterricht erstreckt .

Freunde der Anstalt laden tone hierzu ganz ergebenst ein .

Um 4 Uhr findet in demselben Lokale die statutenmäßige
Ge « eral - Bersamwlu « g statt , zu welcher tone die Vereins -

Mitglieder ergebenst einladen . 1Q _ ,

Tagesordnung : Prüfung des Voranschlags pro 1876 .

Prüfung der Rechnung pro 187Ek

Neuwahl eines Vorsitzenden des Vorstandes
und zweier Vorstands - Mitglieder .

Der Vorstand .

in empfehlende Erinnerung .

NB . Alle Reparaturen , Fürbe « , FaH0N « ire «

Waschen der Wz - , Seiden - und StrohWe werden s

Md solid gemacht , sowie « e « e Hüte bei abnormer

bildung nach Maaß und Conformateur .

Das Attsbügel « der Cylinderhüte meiner Kunden

l ) r . med . Wiegam
( pr « kt . A ; t )

wohnt jetzt Wilhelmstrafte 22 . Sprechstunden : 9 - 1

Vormittags , 2 — 3 Uhr Nachmittags . _J |

Geschäfts Grösfnung .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie einem verehelichen Publi¬

kum die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen Saal -

gasse 30 ein . .

Sattler - ( > eschaft
eröffnet habe , und empfehle mich zu allen in dieses Fach em -

schlagenden Arbeiten unter Zusicherung reeller und billiger Be °

3 « r gefälligen Beachtw
Mein Geschäft habe ich Geisbergftratze 10 eine

hoch wieder eröffnet und empfehle daffewe meinen hoch«

Gönnern und Freunden zur geneigten Berücksichtigung .

Wiesbaden , den 8 . April 1876 . Hochachtungsvoll
Hgj W . Brühl wen . , 1

Kinderwagen
" « * ■

1080 Goldgasse 15 .

109 _____________________ ____
—

* M für Syphilis und

MM MM ■ 1 sämmtliche GeschlechtS -

.U M . • WJ M - Krankheiten . Berlin ,

Wirthschafts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie einem verehrlichen Publikum

Ä bwHie ergebene Anzeige , daß ich Wörthftratz - 16 em -

n « r Btthältmsie mast eröffnet habe . Für gute Speisen und Getränke ,

heute , in seiner GrS »
'

großes Glas Bier zu 12 Pf . werde bestens sorgen .

Euiturpriucipien , mit .
ö

Achtungsvoll E . Plein ,
schule von Niemand V ■s --- -

oder Fache « er immer

Die

Ausstellung von Mrlingsarbmen ,

Hofes dahier ist geöffnet an allen Tagen von Margens 9 bis Nach - I

mittags 6 Uhr . Der Eintrittspreis beträgt 20 Pfg . und tottb nur

Wiesbadener Baugewerkschuik .

Von Königlicher Regierung concesfionirt .

geprüfte Lehrer .
881

Ausbildung vonBauiechnirern,Bauführern,Maurer -

und îimmermeiftrr « rc . Vorbereitung -umEintritt m

Xe Kh - ? e L - hra « valt , sowie ei « jährig - freiwiMge «

Erame « . Am Schluffe eines jeden Semesters findet ein frei¬

williges Meister -Examen statt . Das Sommersemester beginnt am

3 . Mai , bestehend aus 4 Kl . Programme werden auf Wunsch

gratis und portofrei zugesandt . Abgehende befähigte Schüler Erhalten

angemessene Stelltt « ge « . Anmeldungen werden baldmöglichst

erbeten . Der Director : VoffCl »
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9 - lkUnpfiehlt ihre sämmti
'
ichen Mineralwasser , als : Selters -

Mnd Sodawasser , phrophosphorsanres Eisenwaffer ,

^ = j )Menf . Lithionwasser , ferner kohlens . Bitterwaffer , Ofener
Friedrichsh . Bitterwasser , Carlsbader , Marienbader , Vichy rc . ,' "

)wie Limonade gazeuse und Cider - Sect ( Apfelwein ^

kousieux) . Sämmtliche Waffer find genau « ach den Dr .

ztr uve schon Borschristen bereitet und stets in frischer
Ällung vorräthig . -311

Per Pfund -516 Pfg .

Heb . Philippi ,
14 Neugasse 14 .

Dir

ineralwasser - Anstalt nach Dr . Struve
von Jos . Hoch , Chemiker , Rheinfiraße 7 ,

gegenüber den beiden Bahnhöfen ,

N Haushaltungs - Gegenstände
g aller Art

Feinste

Cölner Raffinade No . I

bei

1 . Schort » ,

Ellenbogengasse Äe . 2 .

am Markt .

Die Dampf - Kaffee - Brennerei
von

Ae Xunts sei » VFwe . in Bonn

empfiehlt ihren Kraft und Aroma weitrenommirten ,
nach eigener Methode

gebräunten Java - Kaffee
I . Qualität Mark 1,80 per Pfund .

II . „ » 1,70 „ „
Niederlagen in Wiesbaden bei den Herren Ang . Engel ,

Taunusstraße , M . Foreit , Taunusstraße , und bei iFrävlein
Marg . Wolff , Metzgergaffe . 384

Futzbodenlack
runkler Farbe , sofort trocknend , sowie alle übrigen

SPiegel , B

Küchen -

und

Gemüsnudeln , extrafein , per Pfund 60 Pfg . ,
Gemüsnndeln , prima , per Pfund 50 Pfg . ,
Gennisnudeln , secunda , per Pfund 45 Pfg . ,
Bruch - Maccaroni per Pfund 35 Pfg . ,
Bamberger Pflaumen per Pfund 20 Pfg .

empfiehlt Christian IVot/f . 629

Gesehäfts - Anzeige .
Wir erlauben uns einem uerehrliche .i Publikum Wiesbadens an -
eigen, daß wir dahier ein

■ T Asplutllgeseluift

■Miller und dunkler Farbe , sofort trocknend , sowie alle übrigen
-- Anstreichen der Fußböden dienenden Artikel empfiehlt sämmt -

m bester Qualität die Material - und Farbwaaren - Hanvlung
\ Eduard Brecher , vorm . Ed . Schellenberg ,
'

___________________ Neugafse 2a ._____________________

chwarze Einfaßlitzen per Stück 46 Pf .

und höher ,

hwarze sind farbige Besstzlitzen ,

ywarze und farbige Herknleslitzen

itünbet haben .
Wir empfehlen uns zur Ausführung in allen Asphaltirungs -

Mertam le' ,en < bei schöner und dauerhafter Arbeit zu möglichst billigen
" sm . Achtungsvoll

Kreutz & Kimmerle , untere Albrechtstraße le .

@(lUerto Wiesbaden , im März 1876 .
___________________________

11420

Geschäfts - Verlegung .

Einem hochgeehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige , daß

h mein Cigarren - & Tabaks - Geschäft mit dem heutigen
lüge aus der Goldgafse 5 nach der

Webergusse 4 10

» legt habe . Indem ich für das mir bewiesene Vertrauen bestens
dnke, bitte solches auch auf mein neues Geschäft übertragen zu wollen ,
f Gleichzeitig empfehle mein reichhaltig soriirtes Lager in
K75er Importen , Manillas , Hamburger und
Berner Cigarren , sowie ächte La Ferme - Cigaretten ,
kritische Tabake , Berliner Rauch - und Schnupf¬
tabake von weltbekannten Firmen . Ferner erlaube
ir darauf aufmerksam zu machen , daß in meinem Geschäftslokale

ls „ Badeblatt " nebst Fremdenliste , der „ Rheinische Kurier "
, „ Freie

lutsche Wochenzeitung "
, „ Tagblatt "

, sowie die bei der bevorstehenden
iehung der K . Pr . Klaffen - Lotterie täglich erscheinenden Gewinn -
lsten zur gef . Einsicht ausgelegt find . Ebenfalls halte für meine
lehrten Abnehmer stets säwmtliche Poftwerthzeichen .

Herrmann Saemann
,

®
gi

" eZfie

Georg Wallenfels ,

_______
Langgasfe 33 .

I nnd hüise cn den Curanlagen mit grotzen
LdllUilauS Räumen ist zu verkaufen . Näh .

!t Expedition d . Bl . 9240

Meter Sprotten
ä Pfund 1 Mark 20 Pf .,

Meter Khckilnge
ä Stück 7 Pf . empfiehlt

1067 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Frische Frankfurter Würstchen
M

c 15 . .

Unter Zusicherung billiger und pünktlicher Bedienung wird Wasche

angenommen , seine Wasche , sowie Vorhänge rc . bestens besorgt
Wellritzflraße 15 , I Stiege hoch , Vorderhaus . 960



WieSdaveser L - aviott .

Für bevorstehende Saison empfehlen unser auf das Reichhaltigste assortirtes Lager

Herren - 4 * linnben - tior der oben

zu außergewöhnlich billigen Preisen :

Oomplete Anzüge
Sommer - Paletots

Hosen dfe Westen

Conflrmanden - Anzüge in größter Auswahl bis zu den feinsten Qualitäten .

Englischer HerreneHleider - Bazar ;

20 Marktstratze 20 .

11375

zum Verkauf gestellt 69

M . Wolf
„

zur Krone “
.

Eine große Parthie

weißer Gardinen
in neuen Mustern und sehr gut
in der Wäsche zu

aussergewöhnlich billigen
Preisen

।
Grosses Tapeten - Lager .

X Fenster - Ronleaw ® 4 * Wachstuche .

Chr . I Häuser »

33 Schwalhacherstrasse 33 ( gegenüber der Weliritzstrasse ) .

Wiesbadener Unterftüdungs - Bund .

Denjenigen , welche sich in den Verein wollen aufnehmen lassen ,
diene zur Nachricht , daß bei den Herren 3 . Moder , Wellritz¬
straße 3 , W . Hoffmann , Goldgaffe 20 , A . Beck , Herrn -

mühlgcffe 1 , H . Schmeiss , Plaiterstraße 13b , L . Seids ,

Steingasse 10 , F . Müller , Goldgasse 2 , 3 . Schreib ,

Spiegelgafle 10 , E . Meyer , kleine Schwalbacherstraße 7 , und

D . L -erch , Schiersteiner Chaussee , Anmeldungen entgegen ge¬

nommen werden .

Ferner wird bemerkt , daß die Personen , welche bereits aus¬

genommen find und den schriftlichen Altersnachweis noch nicht bei -

gebracht haben , dieses bei unserm Kasfirer , Herrn Hoffmann ,

Goldgaffe 20 , thun können . Der Vorstand . 81

In Folge der jüngsten Ereignisse wird

römisch - katholische Gemeinde in ihrer bisher

Pfarrkirche keinen Gottesdienst mehr halten ,

muß darum sür ein anderweitiges gottesdii
liches Local gesorgt werden .

Zur Beschaffung der Mittel für dasselbe
ein Counts zusammengetreten und erklären

im Auftrag desselben die Unterzeichneten Le

freiwillige Gaben in Empfang zu nehmen .

W . Bichel , Kaufmann , Langgasse 10 .

J . H . Hermann , Steinhauer , Albrechtstraße 1b .

Jf . Elsenheimer , Kapellmeister , Karlstraße 14 .

A . Flach , Fabrikbesitzer , Walkmühlweg 2 .

Dr . r Glahach , Rentner , Rheinstraße 35 .

j . Holzmann , Kaufmann , Burgstraße 15 .

3 . Heul , Kaufmann , Ellenbogengasse 10 .

j . w . Dessen , Baurath a . D . , Rheinbahnfiraße
3 . Mandl , Kammerjäger , Louisenplatz 7 .

P . Mollath , Häfner , Schulberg 2 .

C . Molzherger , Buchbinder , Schulgafle 1 .

p . Mitteldorf , Conditor , Bahnhofstraße 12 .

C . Bentershahn , Privatier , Wellritzfiraße 27 .

D . Stumpf , Fabrikant , Dotzheimerstraße 8 .

J . Sturm , Lackirer , Römerberg 6 .

3 . Schuhmacher , „ Pariser Hof "
, Spiegelgasse ■

J . Weigle junior , Holz - und Kohlenhandlung ,6
Friedrichstraße !

J . B . Willms , Kaufmann , Markt 7 .
__

Billig zu verkaufen : Glotze Packkiste « , sowie mehren

Stück Cigarren -Kifichen der Hamburger und Bremer CrgarrenP »

von Heinr . Fett , Kirchgasse 33 , Ecke des Mauritiusplatzer
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Confectionen gros . en detail .
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Jem Martin
,

Gr .

9948

Schützerchofftraße 1 ,

Ecke der Langgasse .

itäten .

Schützenhofftraße 1 ,

Ecke der Langgasse .

Marktstrasse

Mo . Sck ,

e 1 .
;e 12 . |
iraße 27 .
> 8 .

-Piegrlgaffe
»Handlung ,
« ichflraße 1

se wirb

: bisher
halten .

>wie mehre «

Cigarrenh «^

iritiusplatzeS
Gottfr . Glaser , Metzgergasse 5 ,
A . Sehirg , Schillerplatz 2 .

A . Cratz , Langgasse 29 ,
Ang . Engel , Taunusstrasse 2 .

Billige ^ feste Preise .
"

MU

tiebriidei * Beifeetbergv
. TA Ganggasse TA .

dasselbe
:rklären

neten be

chmen . i

tstraße 1b .

iraße 14 .
'

?.
e 35 .
15 .

whnfiraße ■

0
500 Stück Knabenanzüge in Tuch und Buxkin , für jedes Mer passend , schon

von 2 Thlr . anfangend , sowie 350 Conflkmanben - Anzuge vorräthig . 466

Grösstes IjBger in Dolmans , Flekus , Jaquets .
Regenmänteln etc .

1

eigener Fabrikation
.

Herren - & Knaben - Garderoben
empfiehlt in größter Auswahl und zu bekannt billigen Preisen unter

Garantie für meifterhafte Arbeit und solide Stoffe

Patent - Dampf - Bodenlacke
von Alex Beer & Co . in Wiesbaden .

HaltbSe ® ° S7e ? P ^ d M ? M0lt,,OCk,,en
<1’ in allen Nttancen geliefert unter Garantie der

Verkaufstellen bei den Herren :

Burgstrasse MM
iwo . « ,

n ® ÖM5111
empfiehlt :

Dolmans
, Talmas

,
Fichus

, Jacquets , Regenmänteln etc .
zu sehr billigen Preisen für

w Kamen und Kinder »
-

* t
W

"
Anfertigung nach Maass in kürzester Zeit Bnrgstrasse Hib . 2 . 835



WieSOdveuer LagASaN .

G - schäfts - Grösfnung .

Meinen (Sönnern und Freunden , sowie einer geehrten Nachbar¬
schaft die ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigen Steingasse
Nr . 35 , Ecke der Röderstraße , eine Spezereihandlung er¬

öffnet habe . Durch gute Waare und reelle Bedienung werde ich
stets bemüht fein , das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu

rechtfertigen . Zugleich empfehle Gemüse , Butter , Eier und Milch .
1310

___________
Hochachtungsvoll zeichnet F . Walldorf .

Ich wohne jetzt Hetenenftratze 3 . Sprechstunden : Vor »

mittags 9 — 10 , Nachmittags 3 — 4 Uhr .
1808 Br . RittershanseM .

In Schierstem ?u den drei Kronen
findet am Ostermontag den 17 . April

grosse Tanzmusik
statt , wozu bSflichst einladet

________________
A . Rösner . 1202

Zu bevorstehenden Feiertagen empfehle ich :
Fst . Kunstmehl ,
la Vorschuss ,
Oöln . Raffinade ,

, , Melis, .
, , „ gestossen ,

Rosinen ,
Corinthen ,
Sultaninen ,
Mandeln ,
Cltronat ,
Orangeat ,
Citronen ,
Orangen ,
Maccaroni ,
Extra - Eierbandnndeln ,
Zwetsehen ,
Mirabellen ,

sowie alle übrigen Haushaltung ® - Artikel in

bester Qualität .

C . Baeppler ,
1281 Oranienstrasse 2 und Ecke der Rheinstrasse .

Möbel Politur ,

in Fl . ä 1 Mmk , bei Znrktthl , Ellenbogengaffe 11 . 73

Dieburger Kochgeschirr
Frau Hiessenwetter , Friseurin , kleine Schwaldocher »

straße 4 , empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem

Hause ; auch werden Zöpfe von ausgefallenen Haaren dauerhaft
emgefertigt . 10123

Lebkuchen g » VÄJSftgr
13Q0

_______ __________________________
Walramstraße 8 ,

Ich bringe mich den geehrten Herrschaften in

empfehlende Erinnerung im Frottire « und

Anstreiche « der FutzbSde « .
13292 Ocorg Appel , Frotteur , Ellenbogengaffe 4 .

iv Schuhe , Stiefel , Gold , Silber , Uhren u . dgl . unter

strengster Discretion Metzgergaffe 37 im Laden von Morgens 8 bis

Abends 9 Uhk . 88

«Lin wenig gebrauchter Federwage « , zum Metzger - oder

Milchwagen sich eignend , ist billig zu verkaufen . Nüh . Hochstütte 28

oder Ludwigstraße 6 . 1148O

MLusche « kartoffel « per Kumpf 40 Pf . , Essiggurke «

per 100 Stück 1 Mark , frische Eier stets vorräthig Walram¬

straße 25 , 1 Stiege hoch . 1362

Von heute an wohne ich

Reugaffe 9

(Eisen - Handlung Knauer ) .

JF . Michaeli *

Thlerarzt I . Cl .

Sprechstunde « r Morgens vo « 6 — 8 Uhr uni

1311
_____________

Mittags vo « 12 — 2 Uhr .

Höhere Mädchenschu
von

J . Rühl , geb . Buß , Rheinstraße 47 ,

verbunden mit internationalem Pensionat . Mitwit

der tüchtigsten Lehrer und Lehrerinnen . Gesunde Räume .

Referenzen . Prospekte besagen das Nähere . Eröst « U « g

_______
Sommerfemesters de « 24 . April . !

Für Austernliebhaber , j
Meine verehrlichen Kunden , welche für die Feieti

frische Holsteiner Austern

wünschen , sind hiermit höflichst gebeten , ihre Bestellt !

bis spätestens heute Abend einreichen zu wollen .

1324 Frans Blank , Bahnhofstrassi

H . Wen ® , Conditor ,
empfiehlt seine ]

Ausstellung von Ostergegenstandei
Ausverkauf

verschiedener Parchim Havanna - Cigarre « ( 1873er und 18

Erndte ) zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

779 J . C . Roth , Langaaffe 1

Süsse Messina - Apfelsinen
per Stück 14 Pfg . , per Dutzend 1 Mk . 56 Pfg . , bei

1305 M . ElseiS , Wilbelmßraße

Alle Sorten Schuhe und Stiefel in st
ster Auswahl zu sehr billigen Preisen bei '

Joseph Fiedler ;

Schwalbacherstraße 9a .

NB . Große Auswahl in Kiuderstie
und Pantoffel . J

Papier « Wasche , i
( Fabrik - Preise . )

€ ? • Bock , Hof - Lieferant
1330 Zum goldenen Schwan . A

Kinder - SS Damenschürz «

in reicher Auswahl zu billigen , sesten Preisen bei

63 F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstra

Kathol . * evangl . Gesang - & Gebetöüci
empfiehlt c . Koch , Hof - LieferO
1329 __________________ Zum goldenen Schwan , j

3 - 4 sch . Kanarienvogel - Weibchen , in eine HeckeP

per Stück 1 Mk . zu verkaufen . Nüh . Klostermühle bei Clarenthai . 1
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« xpedttiour Lauggafie No . 87 .

Dr . Dietrich
,

Königl . Kreis - , comm . Departements - 6f prakt .
Thierarzt .

Markt 7
.

I.

. Cl

> hu

ß - 47 ,
Mitw

Räume .
sf « u « g
il .

zr .

lie Feiert

steril
Bestell ®

3D .

ifstrasst
»piegelg
Nr . 4 ,

landet

3cr und 18

ianggafle li

neu

ei
lmstraße 2

el in ft
t bei

liier
e 9a .

derftie
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Lieferant
man , j

Brzi
Grabenstra

) etbücl
Liefert
chwan . _
ne Hecke pa

Klarenthal .
Kra « Kaiser , Kirchhofsgaffe 5 .

t
der Gold - und Metzgergasse .

Ganz fr,sch vom Fang in Eis verpackt :

Ggmonder Schellfische
ttuh

und billigst ) , Cabliau 1 . Qualität , Steinbutt
nurbot ) von 2 bis 12 Pfund schwer , Tarbutt ( barbaes ) , Heilbutt ,

kehr frische SeezungeA
i,6t USSflk Sjj “ * «

1
<?ntokh1 ächter Rhrial - Im ,

ßrofe JS r 1 Maifische (Alose , Elfte ), Rheinhechte ( billigst ) ,tiet finh Nußbarsche , Aale , Kieler Sprott , Bückinge ,vr sind frisch emgetrostm : Karpfen per Pfd . 60 und 80 Pfg . ,
im Ganzen per Pfd . 1 Mark
20 Pfg . , im Ausschnitt

70
Ti

E " ^ >lcher Zwetschenlatwergc
~ ~

gr
-
j
-— Schmidt , Metzgergasse 25 . 1342

11924
° Uf ® 01b ' Wilder, W -ren , Weißzeug , Betten und Kleider

Sprechstuudeur 8 — io Uhr Vomittags . 1289

Manner - Gesangverein .

Heute Abend (den 13 . April ) keine Probe .
$ 3

- Per Vorstand .

Circus - Theater Corty ,
Vl tesbadeft , vis - ä - vis „ Hotel Victoria640

Donnerstag den 13 . April er . Abends 7 -/ . Uhr :
® ala - W or Stellung «

Zum Schluß : Die beliebte deutsche Schr »ibdi -» üp
Großes Parforcestück . - gerne

" ’
™ e$ n Ä ®

Bantams hTi « «
Uttö mutzt lachen . Hochkomische

Pantomime IN 1 Akt . — Zum ersten Male : Die vierfache
hohe Schule , geritten von den Herren Hin ne . Blennow

« >d Charlon mit den Schulpferden Rorock , Frei -
und ^ cheeh - Auftreten erster Künstler und Künstle¬rinnen . klebriges besage « die Programme .

Freitag : Keine Vorstellung .

. . . bjn 15 - April c. : Große Vorstellung .
Altholk . Regisseur .

__________
P . Corty , Director .

M . Stlllger , Häfnergasse 18
,

empfiehlt sein auf das Beste affortirte
-glas - und Porzessan - Waaren - Lager ,

verbunden mit einer Laden - Abtheilung für

Haus - und Küchengeräthe .
Flafchenlager und Lager aller Wirths - Artikel .

_______________ Feste und billigste Preise .
________________________

Biscnit - Eier
, hämmer

und Hasen 1299

— itthlt H . Wen » , Conditor , Spiegelgosse 4 .

Frisch cingetroffen :

Kaisermehl ,

Pflaumen ,

- 90

n1 . -

1 . 50

Mirabellen ,
Kirschen ,
Heidelbeeren .
Aepfel ,

Ausgezeichnete Schellfisch « 8 Cablta « ,
äußerst billig,

^
frische Seezunge « , Steinbutt , Scholle « ,

schöne frische Maifische , Rheinsalm , lebende
« nd frisch abgeschlachtete Hechte und d7sgl . Kar -
p ^ n

^
lebende Aale , frische Bachforelle « , geräucher -

Monnickendamer Bratbückiuge ,frische Sahnmakrelen . 95

Ungarischmehl .
Macaroni , ital . ,
Äudeln ,
Suppenteige ,

prima Melis , Stampfmelis , ganzen und gemahlenen
Zimmt , Mandeln , Rosinen und Corinthen , sowie
eine besondere Auswahl roher und frisch gebrannter Kaflee ’ s
von kräftigem , reinem Geschmack . 1325

- feinstes Lonsecimehi (Naiserauszug ) ,

feinsten Vorschuß in bekannter Züte ,
i » Eiergemüs « udel « , la Eierfadennudel « , ächte
« sapolita « ische Maeearoni , schöne türkische « nd
Bamberger Zwetsche « empfiehlt billigst
1380

____________________
A . Freihen , Friedrichstraße 28 .

eJL WW 11 ^ 8161 Marktstratze 36 ,™ 1 vf « vis - ä -vis der Hirsch - Apotheke ,
empfiehlt für die Feiertage zu besonders billigen Preisen :

Wei « : ( 875er Cauber per Flasche . . Mk . — 60 Pfg .
1875er Rüdesheimer ( Engerweg ) „ — 90 „
1870er Geisenheimer . . . .
1872er Rüdesheimer ( Echloßberg )
1868er Geisenheimer . . . . „ 1 . 60

empfehle zur geneigten Abnahme und garantire für unverfälschte
Maare . Achtungsvoll
1382 Heinrich Kuppel , Römerberg 1 .

Geschäfts Verlegung .
Meiner werihen Kundschaft und einem verehelichen Publikum zur

Nachricht , daß ich fitzt mein Geschäft Steingafie 5 , Ecke der
Lehrstratze betreibe , und dabei alle Arten selbstverfertigter
Schuhe und Stiefel vorräthig habe , die ich unter Garantie für
bestes Leder und beste Arbeit offtrire . Auch werden fortwährend
Bestellungen nach Maaß und Reparaturen angenommen und billig
und prompt besorgt . Achtungsvoll zeichnet
1376 Wilh . Gutacker .

Kirchgasse 32 T f ] KpinfiP Kirchgasse 32
(rm gold . Schwanen ) , v . V » ixcipui j fim gold . Schmarren ) ,

empfiehlt zu Bowlen :

Vollsaftige Orangen ,

frische Maikranter ,

Mnanas 8$ Pfirsiche ( in Büchsen ) ,
sowie

reinen Wein per Masche 75 Pfg .

( incl . Glas ) ,

bei Abnahme von 10 Flaschen per Flasche 70 Pfg .

____________
( für das Glas wird 10 Pfg . vergütet ) .

________
1358

50 Speitzeimer zu verkaufen Mühlgasse 13 . 658



auf alle Werthgegenstände zu mützigen

AM V1 Zinsen HcchfiKie 30 und 31 . 12055

Mekorologischs Leohachtungen der 8t « twn wiestzküsn
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W .
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April . ( Viehmarkt .) Angetrieben waren : 800 Och!en ,

210 Äü6e 300 Kälber und 300 Hämmel . Die Preise stellten sich : Ochsen

1 r *unl M 6514 , 2 . dual . M . 61,71 , Kühe 1. dual . M . 60 , 2 . dual ,

sä . 54,86 , Kälber M . 60 , Hammel 1. dual . M . 56,57 , 2 . dual . M . 51,43 .

Auszug <m »
- den vivilMvdKregistetM der

GLadL WiesbadE .
11 . April .

Geboren Am 4 April , dem Metzgergehilfen Wilhelm Bayenberg e. T .

_ Am 5 Ni d7m Äi -d August SchM e. S N . Philipp Wilhelm .

— Am 10 . April , dem Lackirergehitfen Peter Rau e. t . S . — Am 8 . April ,

dem Schuhmacher Philipp Christian Diehl e. e ., 31. ^ arl Christlan . -- Am

9 . April , dem Bauunternehmer Julius Rehorst e. T . — Am 8 . Aprrl , dem

Bauführer Philipp Dormann e. S ., N . Franz Josts .

Aufgeboten : Der Kaufmann Wolfgang Friedrich Wilhelm Boch zu

Paris und Elisabeth Caroline Johannette Geismar non hier . — Der Kanerl .

Effenbahn -Expeditions -Assifient Johann Ernst Carl Consentius von Verlm

wohnh . zu Deutsch -Avricourt in Etsaß -Lothrmgen , und Margarethe Fachmger

von Coblenz , wohnh . dahier . - Der verw . Sergeant Wilhelm Ferdmanv

Becher von Dauborn , A . Limburg , wohnh . dahier , und Amalie Phiüppme

Barbara Höhn von Dotzheim , wohnh . dahier . ,
Nerebelickt - Nm 11 . April , der verw . Heizer Adolf Wilhelm Lotz

von Miehlen , A . Nastätten , wohnh . dahier, , und Elisabeth Matthäi von Holz -

* " '
» XÄ ' Ä 'wS wöto , « . W

Cbr Bild alt l
'
J I M 13 T .

'
- Am llsApril , Heinrich , S . des Tüncher -

aebllfen Georg Diehl ! alt 4 I . 8 M . 21 T . - Am 10 . April , Helene Char -

feite Marie , T . »es Feuerwerkslieutenants a . D . Carl Rosenhahn , alt 9 M

23 T . — Am 11 . April , Catharine Franziska , T . des Tunchirgehllf -n Adol

« aller alt 1 M __ Am 11 . April , Johannette , geb . Fritz , Ehefrau des

Kellners Adolf Weppn « , alt 21 3 . 9 3» . 17 T . - Am 10 April , Mari -

Elisabeth , geb . Noll , Ehefrau des Gärtners Carl Werl , alt 33 10 M .

27 T - Am 9 . April , der Küfer - und Bierbrauergehilfe Moriz Traumüller

zu Clarenthal , alt 40 I . 10 W . 28 T . - Am 11 . April , Soph . e geb . Weber ,

Wittwe des Privatmanns Andreas Hofer , alt 59 I . 4 M . 28 T .

Evangelische Kirche .

Charfreitag . (Buß - und Bettag .) .
Militäraottesdienst 7 ' / , Uhr : Herr Geistl . Rath Bayer . ( Communum .)

Hauptgottesdienst lv Uhr : Herr Pfarr » Bickel . (Communion .)

Nachmittagrgottesdienst 21/ « Uhr : Herr Pfarrer Cäsar . ■

Betstunde in der neuen Schule 8a/t Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .

ICommunion .) „ _ „ , ,

SSäW ® SL
' S " L ? » Ä . - . s . . . P, . » . .

Bad Schwalbach .

In bester Curlage ist ein Haus mit 36 vermiethbarenßZnnmern ,

Küche , Keller rc . sowie mit Garten zu verkaufen ; dasselbe ist sehr

rentabel , kann auch leicht zum Hotel umgewandrlt werden . Wh .

bei Fr . Beilstein , Louisenstrcch .e 23 hier .______________
97ß8

Regenmenge pro Ufinpar .Lb .«

♦) Die Barvmeterangabm find auf 0 Grad R . redunrt .

Ber heutigen Kummer liegt der General - Anzeiger für

Baden , Elsass , Hessen , Nassau und die Pfalz No . 45 oel

10 Uhr Tägliches“ ‘ " Mittel .
a Uhr

Morgens . Nachm . Nbmds .

331,40
3,6
1,89

68 .9
W .

mäßig . Si

bedeckt , theilw .heit . völl . heiter .

I ~ I - “

1876 . 11 . April .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht

Pruchtmarkt zu Wiesbaden am 12 . April 1876 .

100 Kilogramm Weizen von 24 Mark 64 Pf . bis — Mark - Pfg -

100 , H ° ser „ 19 „ 14 „ H 20 , 58 ,

100 „ Stroh „ 8 „ 28 „ , 8 , 58 „

100 „ Heu „ 5 „ — „ „ 9 „

Kathslische « GsttesdieaK .
Kapelle Friedrichstraße 18 .

grm Charfreitag beginnen dis heil . Ceremonien 9 Uhr : von 2 Uhr an

Besuch des heil . Grabes ; um 61/ « Uhr Andacht mit Predigt .

Bm Charsamstag beginnen die verschiedenen Weihen 7 ' / > Uhr ; das Hoch -

amt um 8 Uhr .

NvtLnaclisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraßs 12 .

Am Charfreitag Vormittags 9 Uhr : Passions -Historie ätzest . Abmdmahl .

Nachmittags 3 Uhr ist Predigt . ________________
^ etn —

• Seine Hoheit Prinz Friedrich von Hohen zolle r n , Major . m

Majestät des Kaisers und Königs , sind gestern auS Berlin hier emgetrosf «

und im Hotel „zu den vier Jahreszeiten
" abgest ' -S-n .

September v . ro aaeritfiinfißlamintt vom 12 . Apln . A-M ou . i

entstMd in einer Wirthschaft zu Mornshausen , Amts Bi ^ enkops

Dreschern ein Streit , bei welcher Gelegenheit Ludwig Werner tt . «

dem Ioh . Georg Ortmüller von Herzhausen , Friedrtch BurkM

Iah
"

Jacob Burk von Amelose mit emem Dreschflegel auf den . Rucka

geschlagm wurde , so daß er ohnmächtig 8U «t« me * . D .e Etraskanm

des Königl . Kreisgerichts erkannte gegen « den d« dre . » ngeliagten ^
G -fängnißstraf - von 3 Monaten , wogegen sie Bergung emgewgl . ^ er ^
bsndetie ist am 26 December gestorben , allem nach dem ärztlichen GutaW

ist der Tod nicht in Folge der Körperverletzung eingetreten , vielmehr beM

daß Werner durch den übermäßigen Genuß von Aannwein
. „ stört die Mißhandlung aber keineswegs einen Einfluß auf den Tod «

eiben gehabt habe Auf den Antrag des Hern . Oberstaatsanwalts b M

der Gerichtshof , die eingelegte Berufung zuruckzuweisen und d,e Appellant «

8niK " S £ eines in Bieb -i

dienenden
^
Mädchens wurde am 12 . Januar c. in der Wirthschaft »um „ grün

Wald " in Biebrich beim Billardspielen von emem Nraeüten m » ffl

das Mädchen die schwerste Nachrede gemacht , die siden
.

Beweis schuldig «

ZmK Morden,
"

die
^

nötUm
^ ^^̂ ^̂^

„ „ „ ».2 D « ^ „ rde ein 14jähriger Junge von dem Hund m die Hand

Listen , sodaß Jener längere Zeit unter ° rztttcher Behandlung gel - g-n ^
Durch dir vernommenen Zeuge » wird zwar festgestell ^ daß de H

tat wobei der Prinzipal den Commis durch Worte bele .d .gte . Mit Rü »

Mehrere andere Privatklagen fanden durch Vergleich ihre Erledigung ,

die Oper „ Don Juan " zum Besten der durch den « " Srutsch m , Cgub ^

VWZMGH - M - !
Mir iucken sie in Folgendem . Zunächst »st anzunehwen . daß vielleicht Mae

. kr '
.
'
imm auten Zweck dienen will/lieber seinen Namen in den Bei «

Verzeichnissen aufgeführt sieht , als daß er indirect eine Beisteuer le stä

der
^
er selbst sogar noch einen Genuß hat . Ferner ist «S bisher Usus gkN

für solche Vorstellungen bekannte Opern mit gewohnter .Besetzung z !

während man bei andern Gelegenheiten stets entweder eine Sieuemftu

oder «ine außergewöhnliche Besetzung als Reizmittel vorzusetzen versteht

Publikum , wenn es auch hinterher seinen Erwartungen nicht ganz en sb.

sicht , bethätigt Sympathien , und dem 3 " ^ ist ged ' ent . Für « ne
6g

tkätiakeitsvorstellung wäre eS angrzeigt , mindestens emen neuen i .

einXen Db « 6teu6t < man diesmal mit dem stereotyp gewordenen
« e

auf8 dem Theaterzettel „mit Original -Recitativen anzuziehen Wir iS

Wü<- die durch Wolkenbrüche schwer heimgesuchten Bewohner von H e i d e & I

Beim und Nachbarorten sind bei der Expedition d . Bl . emgegangenr Von I

E 3 M W D 10 M , M . K . Kleidungsstücke , Frl . C . R 2 M I . C.

3 M ., W . E . 3 M ., Ungenannt 3 M . Herzlichen Dank mit der Bette um I

weitere Gaben . 1

Lages ' KaleWde « .

nie Ausstellung von Lehriingsarbeiten , Lchüimeichnungen « nd M - d- llirarbeitw |
der gewerblichen Fortbildungsschule zu Wiesbaden . st ^ ' ch - ° n V °r.

mittags 9 bis Nachmittags 6 Uhr im Saale des „Colnischen Hofes I

Kais - r § ^ SelegraPhenLmt , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

Nrrmamnt ^ Kunst ^ lurstklluns ( Eingang südliche Cownnade ) täglich vor

10 Uhr an geöffnet. .1
Heute Donnerstag den 18 . April .

tehaas -u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abmds 8 Uhr : Soneert .

ÄaLeiue? Mrschuß - und Aparüaffen - Verein . Abends S Uhr - Gitzunz
"

im „Rheinischen Hof "
, Sieugafse . *

SS » I« «. »
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2 ÄS ' M -rkelbach Wme . - Hermann Rais
: I Sn5, , ,

te$La ? en ' ,
2 3V verschiedene Paar Fischband Herr Cbr Vimver —’

He
'
rr ^ Astwanr IS ' 3 - JWMe ^SUi Jpetr 5 . Litmann . —- August Scherer aus » Wresbaden 2 R Einers - SIhniifie58au ' und Maschtnenguß in Gußeisen . Herr I Zwtaraff - Anton

SsSKSras :

I 1 -PAr : Friedrich Birnbaum aus Wiesbaden , Lehrzeit 2 °/. ^ abr: I

*

1 poürter Schreibtisch . Lehrmeister : Herr Chr . Birnbaum — ffhrttilm m?,?*; 2 *
,

Wi -«baden , 3 I ., 1 weißer ÄtnS « *

I
°

«ÄräßiE~ .Qi,en' 1 3 -' 2 nußbaumpolirte Nachttische . HerrI A . Müller . — Philipp Dorr au $ Sonnenberg , l ‘/a I ., 1 überbaute vieriLub -I ladige Kommode . Herr Fr . Nicolay . — August Frank aus Georgenborn 8U c>
'

o ^ nmner Nachttisch . Herr Ph . Ressel . - Georg Fuhr aus Wiesbaden
'

! 2 polirte Nachtschrunke mit Marmorplatte . Herr Chr . Birnbaum
| Peter Gilles aus Villmar , 2 I ., 1 französische Bettstelle nebst , einem Saus -
I telegraphenkasten mit lO Zeichen . Herr I . Menk . — August Hahn aus Löhnberg

'

I A S1' 1 tannener Waschtisch . Herr H . Crecelius . — Georg Höck aus Rod a B
U4

s

«Ä ' 1 einthunger Kleiderschrank mit geschweiftem Gesims . Herr
I .? & S ’Wer - — ® eors JSunfler aus Wiesbaden , s/4 I ., 1 tannener Wasch -
I i L .

Winter . — Emil Kiffenwetter aus Wiesbaden , 1 I .,I -1 tarlnt4ne ^ r ’ dioser . — Carl Klos aus Wiesbaden , 2V - c<„
I Lhn0,ltw ® et,r - Rossel . — Earl Kaltwaffer aus Seitzen -
I ^ *<mLL4 S - ' 1 p? ' ' ^ ^ . ,N «kchentffchchen von Nußbaum - Holz . Herr
I 3lgen . - ■ Conrad Kandier aus Strrnzmargaretha , I8/ « 5s., i « oliite
I S * 4 ^ int - ~ Hermann Küsebier aus Wiesbaden , 2 I .,I J ^ steter Eckschrank . Herr H . Löw . — Carl Löw aus Wiesbaden , 1 I .,
I mti 4 Schubladen . Herr H . Löw . — Heinrich Noll aus
I V4 1fflpö? tle5 nußbaumenes Consoischränkchen . Herr August

N » i« . tekW * ,us " h a - 1

I O 0,2 ’ Hauer , Otto Böhlmann aus Homburg v . d . H ., Lehrzeit
> werter . Lehrmeister , Herr Herrn . Schics . — Ludwig
I 4 3 , Relief , ein Thürauffatz in Gyps . Herr
I o

® aIt ^ er - ~ ffitlMm ®ntp aus Wiesbaden , 2 I ., 1 Hohlkehlqefim « nach
I Zeichnung . Herr E . Kneisel . — August Göbel aus Kloppenheim I R
I mnh ^ irt

”
R

* ,Ib
« Sehalten mit Eichenlaub und Lorbeerzweigen , in Thon

I S>ert 9 - ^ ertz . — Fritz Grimm aus Dotzheim , 8/t 1 , 1 CavitölI in GhpS . Herr L. Walther . — Karl Schaus aus Wiesbaden , 2 I ., Modell
^ " ^ ibM ° ng . Herr Salmon . — Wilhelm Schwarz au « Wiesbaden ,

I
1 Baudecoralionsstdck . Herr I . Moumalle . — Heinrich Schwarz au «

I mW '
S '

h
$ ‘

a
1
»

^ r,uci,tpCn' t !ani >: ' A êx. Hoffmann . — Louis Wagner
I ™

* rFSle! BTO' n,t3 ® v 1 anfstngender Fries . Herr W . Krieger . —
I ,® ” *f au ®

,
Wiesbaden , % ? , 1 in Thon modellirter , nach Natürblötler ae -I hallener Lorbeerkranz mit Schleife , in Gyps . Herr I . Bertz .

8

I . . , Thonwaaren , Albert Bollschweiler aus Schopfheim , Lehrzeit
l Eapltill , 1 Lesenen -Capital und 1 Consoll Lehrmeister •
I Hoppln —

^ acob Brahm aus Bodenheim , 2 I ., 1 jonisch Capital1 Dachgestms I Consol , I Ballnunster . Herr I . Höpptt . - Peter Lanaen -
I

H
°//r A

8 Sv 1 öallnunster , I Lesenenumersatz , I Engelskopf .

| E Ri -ger .
Sieger aus Wiesbaden , 3 I ., 1 Marmorkreuz . Herr

I i r . £ eĈ anif ^ r :,r2ubmi8 Deutsch au « Dillenburg , Lehrzeit 2 ' /- Jahr ,E' strne Drehbank mit Vorgelege . Lehrmeister , Herr C . Schmidt
K ÄCtnff 0“ 8 ® 'ne8babet ' r 2 -/4 I ., 1 Nivellir -Jnstrumeull Herr

Fleischmann aus Wiesbaden , 2 I . , 1 kleine Standuhr . Herr C . Fleischmann
den nXnhSOe \

ni au8 .® ’e8babenz 7 < 3 -, I Regulator mit Gewicht , 36 Stuu -den gehend Herr v . b. Heydt . - Adolph Pfeiffer au , Schlangenbad , l »U 31 " «me Standuhr . Herr C . Fleischmann .
8 ' 14

„ Vt $ itcr , Fr . Semwler au « Wiesbaden , Lehrzeit «/« ctzabrI Elavierstuhl und 1 Fußschemel . Lehrmeister , Herr F . Berger - Carl®
d,aferr , %13 ® ' tbbabf £ 2 3 ., 1 Kauape nebst Fußschemel . Herr F . Berg »Earl Bahlert aus Sonnenberg , 1 I ., 1 Elavierstuhl und 1 Fußschemel

t '
sBm .

' ^ retr " ~ $ arI W ° ll ->us Klingelbach , 2 ' / . I ., 1 Kanape Herr

,
I - 2ackirer , Heinrich Müller au « Wiesbaden , Lehrzeit 2 ^ a6r .1 Theetisch , schwarz lackirt , mit Gold verziert . Lehrmeister , « err Dttri —® eet6 Rlichel au « Wiesbaden , 2 */a I ., 1 tannener Nachttisch ho ' zfarbia lackirt

5 «
" N3 . LA Hartmann . - Heinrich Schn « au « Waldhausen M

to ^ re
,

uut Schriften und 1 lackirter Nachttisch . Herren Gebr Sturm _
Nrt '"

Herren J .̂ A
°

Hartmann
' lackirte « Töfelchen mit Rohrgeflecht

I Kaff « 3chL?/Leh^ Nk ' Her7Ln°NrnfL " '
-

^ S Kü ^ e?

WKWWLEM -

mit getriebenem polirtem Wulst . Herr E . Stumps
' ' 1 ö ' mvadewanne

üetnäfe « aU. ! P ' nunAB ? R
. Lehrlings - Arbeiten .) Unserem versprechen8

A 8Ib' n . m« nachstehend die Ueberstcht der ausgestellten Arbeiten :
1 tihers ^, t ' JrCE : 3 »cob Bmzel aui Sonnenberg , Lehrzeit V/a Jahr ,
Jab - HMichBoutz aus G
Becker aus w

“ ‘
>

S 3 ‘ Hohlwein . - Theodor
I . Raltbrpnn,lr6>r ®c» ? / •

$ <?• 1 ^ ^ ictb , 75 Cm . lang , 60 Cm . breit . Herr
etaH unb ffi-f. n

3 ^ ' f E ° b ' ° r ausEltville , 2 ‘/e I ., 1 Paar Schlittschuhe in
2 g . i Fk >h Dillmann aus Niederselters ,
8 3 i 3 ^ ^ kelbach Wwe . - Wilhelm Dietrich aus Bierstadt ,
°uö Nastätten E 8t $J « ,

H °rr Conrad Dietrich . - Franz Ehrhardt
S . Pbilivni ' l .

3 ” Ä, »we ' flugeUger Thurbeschlag , 1 Einsteckschloß . Herr
‘WtWIß ? P\ s7 ^ R8

° Än au5 Marienberg , 8/< I ., 1 überbautes Zimmer -
I überbautes Ruhtmann . - Heinrich Hirtes aus Walsdorf , ll/a I .,

« versteht 8 3 ., 1 eisern ^ sEn- H " ^ ® - Fuchs . — Bug . Heckeimann aus Dauborn ,
aan , enlspi « 2 Einitecks ^ , ^ ^ ^ « ^ SJ 31 Hohlwein . - Jean Jacobi aus Höchst ,
Für eine » k ^ ° ngenbad ^ E ^ mp/r . - Carl Jung aus
a neuen 8 bl>ten , 21/

“
»

1 äT ' 2 ^ h^ ^ lotz . Herr Philippi . - Christian Jung aus Wies -
-wordenen 8 Heinrich Krest Holzkohlen . Herr Kalkbrenner . -

>7 Wir * wem. - äbnif w .
® 6 - » /4 S ' 1 Überbautes Zimmer chloß . Herr I . Hohl -

-' ^ n . H „ r W ^ hQr-L6Ua ^ '̂ baden , 2 I ., I Zimmerthürschloß zum Ein -
s Würfel mit 1 Hermann Müller aus Lierschied , 2 I ., 1 eiserner
1 1 üb« bau ? L Herr H . AUmanm - Josef Mohr aus Hofh

'
eim , 2 I . ,3 ' mmerschloß . Herr H . Altmann . - August Merkelbach aus

___ GMeAM » « r « » NsasMr M « . O .
das Gegentheil , glauben , daß , wenn es geheißen bötte »i . - n ™ ,. , ,
Recitative "

, ein viel größerer Anziehungsfactor gewönnen worden wäre . Wir
haben uns schon oft gegen diese Recitative ausgesprochen und tyvn dieswiederholt . Es ist Einem zu Mvthe , wenn nach der Fülle der Musik einerTon -Juan -Arie oder eener Ensemble -Nummer daS sturnvie Clavier rphft
« äffen mit ihren gehaltenen
über den Heeßen Kopf auSgego sen fühle . Damit man aber nicht glaube wstsnen grade gegen diese engemose Neuerung , die übrigens an unserer Bühne
r^ nntiihren

p ? rt >kularistisch gegeneingenommen , so wollen wir
Heeranfuhren , wagHansleck , eine unbestrittene Autorität , über diese Drininnl -
Reettativc sagt . «Nach italienischem Beispiel wurde später auch in der deutschenAufführung von Don Juan der gesprochene Dialog durch die Original -Recitativevon Mozart ersetzt . In dieser überwiegend tragischen und vatbetischen Oner
störte das plötzliche SIbfallen von dem gesungenen zum gesproßen Tonunleugbar , und da überdies der Dialog nicht von großer Ausdebnuna iF fn
lag beffen Ersatz durch Secco -Reciten sehr nahe . Aber die Höhe der italkenischm
Leistung war damit . doch keineswegs erreicht . Das sogenannte „ trockene Recitativ "
das , zum Unterschied von dem „ begleiteten " oder „ obligaten "

, nur von ein
'

sachen am Clavter angeschlagenen , durch Cello und Baß verstärkten Nccordengetragen wird ist ein italienisches Product , das sich nur mit erheblübenNochtheilen aus deutschen Loden übertragen läßt . Sebialto b;e i,nn «r
Bnb gfiifffgleit der in Vocale austönenden italienischen

^
Sprachemacht em Recitativ möglich , das ganze Scenen hindurch im raschesten Tempoder Conversatwn sich abfpmnt , ohne zu ermüden . Im Italienischen ist dasSecco -Recitativ kaum noch ein gesteigertes , sondern nur ein innerhalb gewisserIntervalle l- stg -haltenes Sprechen . Wic ganz anders klingen solch' rechte® c.en.cl? '

ms Deutschen ! Die Schwerfälligkeit unserer Sänger , die ein raches” nb 8an8 ungewohnt find , trägt nur die halbe Schuld neben
ff in ^ tnOrnif

r in Eonsonanten ausgebendkn Sprache .Em italremsches Secco -Recitatw dauert , in 's Deutsche übersetzt , fast nocbeinmal so lange , als tm Original . Es wird darum überall dort unerträglichwo lange Gespräche und Erzählungen,recitativisch zu erledigen sind also inder komischen Dper , welche , auf complicirtere Jntrigue angewiesen , breitererExplicattonen bedarf . Hier ist im Deutschen die Prosa noch immer bester amPlatz , als das Recilatw Sie ist ein Uebel , ohne alle Frage , aber ein not £
wendiges . Im musikalischen Lustspiel muß der Dialog vor Allem verständlichsem ; das rst er in deutschem Munde in der Regel nut wenn ?r qesm ° chenmcht wenn er gesungen wird . Ich theile Lortzing 's U -berzeuguna , daß der

'
gesprochene Dialog m der größten Mehrzahl der deutschen komischen Overn
ganz unentbehrlich fer . Er entspricht einestheils der Eigenttzümlichkeit unstrerSprache , anderntherls der nationalen im Singspiel ruhenden Wurzel derdeutschen Oper . 7- Soll man dem Uebelstand der Prosa wirklich dadurchentgegentreten , daß man überall Recitative einsührt , oder soll man r.:tfitb !' beulfi5e » ertnaer dazu onhalten , daß sie sprechen lernen ? Wir

^ ^ teres . Und wenn wir auch ->on unserer Meinung ganz Abstand I
nehmen wollen , wenn wir selbst Hanslick nicht citiren könnten so beriebenwir uns auf das Publikum ; alle Stimmen , die wir betreffs dör

'
O ' lgina

"
!

doch mdtteb
° Än^ ? ^ h° " en , sprechen sich gegen dieselben aus . Möchte3man

oKn a
; waßgebender Stelle Einsicht nehmen I — Die Aus . I1 her Oper tnt Günzen war eine recht gelrrnaene . Die Kräfte meirfit* |

mrif4Ut ^ Etro
£

nbu ” S tmnen , sind zu bekannt , als daß es eines näheren Rach - Iweises oder der Schtlderung einzelner Nummern bedürfte . Jndeß nulla I

b0tfH 1• 1’ Ä e 81 ff er .) Neu eingetragen die Firma C . G . L a n g 8 - I
® uib

'
o ^ ng9b0r7

$ at ® ,ors Langsdorf , Procurist Herr Earl I

hier -
^ 5 ° Kirche . ) Im Jntereffe der Militärgemeinbe wirb

Mbtr6 ba ” uf
„aufmerksam gemacht , baß am Eharfreitag der I

statlfindenÄ» ZA beginnt unb daß die Beichte zu der alsdann I
halten wirb

" A6enbmaWt,cr am Grünbonnerstag Nachmittags 8 Uhr ge - I
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S . ®^ ^ b« 2-. nbet ; § einti (6 Richter aus Dillenburg , Lehrzeit 1 Jahr ,
1 Notizbuch mit Taschen , 1 gebundene . Buch , 1 Wandtasche , 1 Nahstem ,
1 Wandkorb , diverse Cartonnagearbnten . Lehrmeister : Herr W . Sulzer .

Philipp Sulzer aus Wiesbaden , 1 I . , desgleichen . Herr W . Sulzer
A Hutmacher : Wilhelm Pfeifer ausNiedermoxstadt,Lehrzeit 1% Jahre ,

1 Seidenhut und 1 Gollett . Lehrmeister : Herr F . A . Pfeiffer .
0 Dachdecker : Adolph Löber aus Mosbach , Lehrzeit 1 Jahr , 1 Schiefer¬

dach auf einer Hundehütte . Lehrmeister : Herr C . Meier .
p Vergolder : Heinrich Reichard aus Homberg , Lehrzeit 3 % sichre ,

1 Rahmen in Gold (Portrait ) . Lehrmeister : Herr F . Alsbachs
0 . -Zimmerer : Franz Wollmerscheid aus Wiesbaden , Lehrzeit 3 Jahre ,

Construction von Dachwerken in Verbindung mit Thurmdächern . Lehrmeister :

Herr Wollmerscheid .
? ( Verkäufe .) Das Haus der Frau v . Jordan , Parkstraße 8 , ist

von Frl . Maclea für 90,000 Mark und dasjenige der Jacob Feucht

Erben , Romerberg 15 , von Herrn Friedrich Feucht für 20,000 Mark

L . Goldarbeiter : Gottfried Dormann aus Wiesbaden , Lehrzeit 3 Jahre ,
1 mattaoldenes Medaillon . Lehrmeister : Herr G . Koldbeck . — Carl Weygandt

aus Wiesbaden , 3 I ., 1 Garnitur , bestehend aus Broch - und Ohrringen ,
1 Medaillon und 1 Ring . Herr A . Schellenberg . — Wühelm Weldmann aus

Wiesbaden , 1 I ., l Medaillon , 1 Garnitur Knopfe , 1 Vorstecknadel . Herr

angekauft worden . I ।
* Nach den vorläufigen Ergebniffen der Volkszählung vom 1 . Secernb « I .

1875 zählt der Regierungsbezirk Wiesbaden in 93,644 Wohnhäusern 146,844 I ,

Familien oder 680,115 Personen . E « entspricht dies einer Zunahme der I

Bevölkerung gegen 1871 um 7,44 % . I
* (Kernfragen der Unterrichtsgesetzgebung , beantwortet durch I

das Schulgesetz des ehemaligen Herzogthums Nassau von Herrn Schulmspector >

vr . Kuhn . — Forts .) (4 .) Der Grundsatz , in welkem
alle bisherigen Veranstaltungen der preußischen UnterrichtSverrvaltung ent -

schieden übertraf , ist di « Anordnung , daß alle Unterricht », und Erziehung «. I

Einrichtungen , welche der Staat öffentlich unterhält , sowohl niedere wie I

höhere , . ohne Unterschied der Religion " bestehen sollten . Freilich ist dl « 1

paritätische Behandlung in Nassau auch nur den beiden christlichen Haupt - I

Confessionen zu Theil geworden . Während z. B . der nasiamsche Staat I

von Kindern aller Confessionen , auch der rsraelmscheu und freigeme,ndlich -n , I

den obligatorischen Besuch ihre » Unterricht » verlangt - , sorgte er seinerseits ! , n I

den öffentlichen Schulen doch nur für den evangelischen und .katholischen I

Religions -Unterricht , bei besten Einrichtung überdieß seit ben vierziger Jahren 1

der Geistlichkeit eine durchaus maßgebende Stimme zufiel . E » wurde sogar , I

als die confessionellen Jnteresten stiege » , der m der Echulg -s- tzgebung von I

1817 geforderte consejsionrlose biblische Geschichtsunterricht für die Kinder I

vom 6 . bis zum 10 . Jahre wegversügt und rn überreichem Maße den Geist . I

Uch!n gestattet , selbst den Religi °n »unterricht in den Schulen zu ertheilen .

Trotzdem sind die Worte des nastauischen Edikt », die ts be , zed̂ r Anordnung I

eine ? öffentlichen Unterrichts -Anstalt wiederholt : ohne Unterschied der Relr -

gion " , eine goldene gesetzgeberische Mahnung . E » kann nach dem Geiste , I

den das Edikt athmet , al « s-lbstverMndlich angenommen werden , daß e» ohne

Weitere » die Parität aus die J »raeliten oder zede andere Confesfion ausge .

dehnt haben würde , wenn davon im Jahre 1817 tu irgendwie beträchtlicher « »

Umsange hätte die Rede sein können . Jndesten verhehle mau sich doch nicht ,

daß es bei der Forderung der Jnterconfessionalität oder Tonsessionslosigk -U |
aller öffentlichen vom Staate angeordneten Schuleinr,chtnngm

^
n >cht sowohl

daraus ankömmt , jeder nur denkbaren Confesfion den lektionrplaumaßtgen

öffentlichen Religionsunterricht zu gewährleisten , - " ^ btelmehr daraus , daß

d e Hauptstücke de » vom Staate angeordneteu Schulwesen «, nämlich die
^

offeut

liche Erziehung und der öfiemliche Unterricht , von cvnsessionellen Einflüssen

befreit werden . Nach logischer Consequenz kann einmal der moderne Staat

den Religionsunterricht in den öffentlichen Schulen nicht mehr , w,e das Edikt

bei der Aufzählung der Lehrgegenstände für die verschiedenen Unterrichtsanstalten

es that , obligatorisch fordern . Ob der heutige Opportunitäts -Liberchismus

diese Consequenz anznerkennen vermag , sei dahin g -stellt . FUr Psycholozm

ist e» unzweifelhaft , daß der obligatorische Religionsunterricht rn der heutigen

tztaatsschule , so
^

wohl gemeint seine Anordnung sei» dürfte , da » mcht erzielt ,

was nur auf dem Wege de» religiösen Familienlebens und deS guten G --

meinaeiste » in der R - ligionSgem - tud - erreicht werden kann , nämlich echt

religiöse Weihe de« GemüthSleben ». Gleichviel aber , ob der Gesetzgeber von

heitte nach der erwähnten Consequenz der modernen Staatsidee ' m Prinzip

den Religionsunterricht au « den staatlich angeordneten LehrplänenauSchließen

will oder an » Zweckmäßigkeitsgründen ihn fm Auftrage de« Staat « unter

Cvncurrenz der Religion « gesellfchaften obligatorisch fortbestehen läßt . die

Forderung de » nastauischen Edikt «, daß alle öffentlichen Unterrichtsanstalten

für alle Zöglinge „ohne Unterschied der Confesfion eingerichtet und zuzävg -

lich gemacht werden müffen , bleibt im eminenten Sinne eine dringende

Forderung sür die Unterricht - gesetzgebung . (5 .) Die k̂ die Zett der Ent -

stehnng des nastauischen Schuledikt » gewiß Heik e Frage nach der Vertherlung

der Pflichten zur Unterhaltung der öffentlichen Unter,chtsanstalten ' st ' m Edikt

in geradezu genialer Weise gelöst , wenn die ModalitatendleserLösung auch

nicht aus die heutigen Berhältniste im Einzelnen übertragbar sind . Die

Uiiterha !tung «Pflicht bezüglich der Volksschulen fiel den Gemeinden zu , behus »

der Unterhaltung de« Seminar », der Pädagogien , de » Ghmnastum «, der

Fakultät und der Fachschulen wurde ein staatlich verwalteter und unterstützter

Centralstudienfond « gebildet . Welche Wei «heit lugt m dieser emsachen Unter -
-----

--
Hnnk ,-nd B - rlag der L. Schelleuberg

' schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden .

WirStzsS - Kes LagtzLsLr .
___________ . ......... — , 1

■ 3 scheidung ! Hoffentlich verläßt man heute da » Prinzip dieser Unterscheidtmg
’ nicht welche « darin zu scheu ist , daß an da » Gemerudebudget eme höhere ET

Forderung als di - Pflicht der Unterhaltung der Bolksfchuleu gesetzlich nicht g
gestellt werden müsse , daß dagegen die Garantie sür die ungehemmte Ent .

#
Wickelung aller Spezial - und Fachschulen und aller höheren Bildun »« Institute

in das Staatsbudget zu verlegen ist . In ersterer Beziehung allirdlng » ist ,

heute nachdrücklich zu betonen , daß da , wo zu kleine Gemeinden bestehen , die

Ortsschulen nicht auf die einzelnen Gemeindekasten angewiesen werb - ii dürfen .

E » find im Interesse einer guten Volksschul -Pflege allenthalber

Gneist ' schen Forderung (vgl . Gneist , „die Selbstverwaltung der Volksschule ) ,

sofern eine Gemeinde ausreichend leistungsfähig , tote man e«i 6et 8« B‘« n

Städten annehmen muß , nicht ist , Gemeindeverbände von h' nl ^ üUch" Groß

zu bilden , innerhalb welcher die Tragung der Kosten für die gesetzlich emgh

richteten Volksschulen solidarisch geschieht . Anzumerkeu bl - ' bt inSdesondere ,

daß nach dem Edikt einerseits alle „ vorhandenen , vorqer abzutheüenden Kirch ,

ivi - l»- und Lokal -Schulsond » mit Einnahme und Ausgabe tn den Gemeinde .

Kasien durchlaufen " mußten (§ . 27 ) , wozu die Allgemeine Schulordnung

i rcc 29 und 30 ) weiter bestimmte , daß alle Diensteinkünste der Lehrer nur

m Geld
"
(bezw . in

^
Form d?r Dienstwohnnng

bie Gemetndekasse anzuweisen seien , und daß auch „dre Gefälle von besonderen

Stiftungen sür di - Schulen . . . . von dem Gemelnde -Empsänzer erhoben

würden und einen besonderen Abschnitt der Gemernderechnung blldeten .

Andererseits bestimmte das Edikt in ähnlicher Weise betreffend den Central -

Studienfonds , derselbe werde (nach § . 29 ) „ aus allen zum ijffentlichen Unter .
I »ickt bestimmten Central - und Provinzral -Fonds und Stiftungen . . . . ge-
I ^ itbet und der nöthige Zuschuß au « der Staatskasse Mittels zahrlicher Der -

w lliauna geleistet ." Wenn mit der Einheit der bet der Gememdekasse

I <

rwenet Todtenhos .) In der letzten Gemeinderathsfitznug stellte 4 « - .

a D Schmid t den Antrag , „den neuen Todtenhos mit einer Dratn

m mrsefen, um s° - in - trockene , leicht bearbeitbar - Erd - M erhalten -

nf . irhJitia die Entwässerung der Grüste zu ermöglichen . — Wir finden d

^nMes Herrn Schmid ? um so lobenswerther , da sich die Stadt du « 4

- rvinnnasvläde gerade nicht schlecht bezahlen läßt , wodurch sie auch *3 0

pflichtung hat , den Käufern der Plätze ein möglichst gute » Terratn zu > eb

Dem Anträge de « Herrn Siadtbanmeister Schultz können wir um so we >

be ftimmen,9meU mit der projectirt - n Canalisi .rung de» Terrain « w °h °

Weae gut entwäffert werben dürsten , das eigentliche Gräberfeld a 1

Aschwer bearbeitbar und die Grüfte stets kleine Cisternen b .- ch-n w-' M

Wir halten Herrn Schmidt in dieser Frage sür competent und s

Gemeinderath deffen Antrag beistimmen . , , - -

ist . u -

■ 1
Wickelung au ? dem Gebiete alles höheren und Spezral -Unterricht «. Di - be

regten Verwaltung « Grundsätze sind in ihrer Tendenz so gesu " be ' d ° tz led-

Gesetzgebung sie nach Möglichkeit wird wahren tnüff - n (Forts , solgü ) [« $
_ sZusvrägung von Zweimarkstücken .) Wie at « vestimmi ge .

meldet wird , soll nunmehr die Ausprägung der Zweluiarkstücke gemäß bei

Bestimmung de« Reichsmünzgesetze « tn kurzer Zett " svliftU - . . .’
_ ( Musikalische «.) Der Trm phmarsch von Wallerstetn ist am tge,

r h „ J * Hoftheater zu Wemiugen aufgeführt und mit Beisall Li

ausgen ^ mmeu w ^ em
'

Der Componist wurde vom Herzog von M - tn .ngee ,

in WlAreisen leiden wenige deutsche Staaten i«

dem Maaße wie das Königreich Sachsen , dessen Silberbergban tn
, 8M

ra falls dre Entwer d̂unü deö © ilbctS fottbttiicrtc . Dllö

Journal sagt in einem sehr beachtenswerthen statistischen Artikel , über dte,e°

Gegenstands Während ein Pfund Silber srüher tu Londonodertn HaMur

. jo Mark Retchswährung kostete , kann man gegenwärt g nur noch 78 Mar

b - kür erbalten Da « ist eine Entwerthuug de« Silbers um . 13 - 14 >

Krank welcher srüher allgemein soviel wie 80 oder 79 Reichrpfeuntg | t ।

Taft 8 nur noch ?twa 71 oder 70 Reichspfennige werth . Die Bank v°. U

Frankreich , welche 500 Millionen Franks in Silber liegen haben soll , w «
I u. s »iner Umwechselung in Gold etwa 60 Millionen daran verlieren . Wem

das S lber noch wL » , etwa um 20 % und mehr , nuPrei - Men s°Ä '

I in würde sich bte sächsisch- Silbergewinnung künftig wesentlich vermtd S

d
°

ern müssen , weil für manche Bergwerke und Hütten d . e Produc , ou «
igjI » nft » n zu hoch sein würden . Man vergleiche nur btt Preist . Von 1«

I i .?/allo 10 Jahre lang , schwankte der Stlberpret « Pro Pfund nur u

50 - 60 « Sae , er hielt sich auf 89 Mark . Dann sank da « Pfund ° _
I 88 86 85 83 Mark ( 1875 ) und jetzt (März 1876 ) steht der Pret « aus nB

I 7s
'

Mark
'

Die vorstehenden Zahlen enthalten die dringliche Auffordenut

mf alleeSafttaten ?° rzubereit -n . Die Verluste kdun -n sich

weniaen Jahren aus Millionen belaufen . Es ist nicht unmöglich , daß «U

| sinken des Silberpreises durch neue große Goldentdeckungen , durch groMM

| GUberbedars in Dftaften und durch Wiederaufnahme der Baarzahlungm

Oestuttich . Italien , Rußland , Amerika ausgehalten werden kann : allem -

| wahrscheinlicher ist ein - noch größere Entwerthung des Silber «, sobald

| gnch die Länder der Frankw
'
ährung und Oesterreich zur Annahme der

I Währung entschließen sollten . __
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